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Kontakt Stadt Hemau
Anschrift: 	 Propsteigaßl 2, 93155 Hemau
Telefon: 	 09491/9400-0
Fax: 	 09491/9400-24

Ein detailliertes Telefon- und E-Mail-Verzeichnis mit 
den Kontaktdaten aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
finden Sie auf www.hemau.de.

Öffnungszeiten städtische Einrichtungen
Rathaus
Montag-Freitag: 	08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00–18:00 Uhr

Wertstoffhof (Sommerzeit, bis 25. Oktober 2025)
Dienstag: 	 15:00–19:00 Uhr
Freitag:	 09:00–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
Samstag: 	09:00–12:00 Uhr und 13:00–15:00 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit, ab 26. Oktober 2025)
Dienstag: 	 15:00–18:00 Uhr
Freitag:	 09:00–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr 
Samstag: 	09:00–12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Dienstag:	 08:00–11:00 Uhr
Mittwoch:	 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00–11:00 Uhr und 16:00–19:00 Uhr
Freitag:	 15:00–18:00 Uhr

Bauhof
Montag-Donnerstag:	 07:00–15:30 Uhr
Freitag:	 07:00–12:30 Uhr

Stadtwerke
Montag-Freitag:	 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00–16:00 Uhr

Der nächste                              
erscheint in der KW 47/2025. 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
04.11.2025 um 8:00 Uhr
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Bekanntmachung der Satzung zur Einführung einer Pfl icht 
zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung)
Die Stadt Hemau hat mit Be-
schluss vom 29.07.2025 die 
„Satzung zur Einführung ei-
ner Pfl icht zum Nachweis 
von Stellplätzen für Kraft-
fahrzeuge (Stellplatzsat-
zung)“ beschlossen. Mit die-
ser Bekanntmachung tritt die 

„Satzung zur Einführung ei-
ner Pfl icht zum Nachweis 
von Stellplätzen für Kraft-
fahrzeuge (Stellplatzsat-
zung)“ in Kraft.

Jedermann kann die „Sat-
zung zur Einführung einer 

Pfl icht zum Nachweis von 
Stellplätzen für Kraftfahrzeu-
ge (Stellplatzsatzung)“ bei 
der Stadt Hemau (Bauver-
waltung Stadt Hemau, Rat-
haus, Propsteigaßl 2, 93155 
Hemau, Zimmer 21/22, wäh-
rend der allgemeinen Ge-

schäftszeiten – Montag bis 
Mittwoch und am Freitag 
von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und von 13–
18  Uhr) einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Bekanntmachung Stellplatzablösung
Der Stadtrat der Stadt He-
mau hat mit Beschluss vom 
29.07.2025 beschlossen 

den Ablösebetrag je Stell-
platz ab dem 01.10.2025 
auf 7.700,00 € anzuheben.

Dieser Betrag soll für die 
Dauer von drei Jahren gel-
ten und dann erneut über-

prüft werden.

Aus der Sitzung des Stadtrates vom 30.09.2025
Bauleitplanung „Hemau 
Sixenfeld“ – 16. Ände-
rung Flächennutzungs-
plan und Aufstellung 
Bebauungsplan; hier: 
Sachstandsmitteilung, 
Billigung Entwurf Be-
bauungsplan und weite-
res Vorgehen
Sachverhalt:
Es wird Bezug genommen 
auf die Beratung und Be-
schlussfassung im Stadt-
rat am 19.03.2024. Herr Ers-
ter Bürgermeister Tischhöfer 
begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Bartsch 
und Herrn Thom vom Bü-
ro Bartsch aus Sinzing. Au-
ßerdem begrüßt er Herrn 
Wöhrmann vom gleichnami-
gen Ingenieurbüro aus Ha-
gelstadt und seinen Mitar-
beiter Herrn Reich. Das IB 
Wöhrmann übernimmt die 
Erschließungsplanung. Es 
ist vorsorglich für Rückfra-
gen vorab bereits in der Be-
ratung mit anwesend. Weiter 
wird Herr Beer vom Wasser-
wirtschaftsamt Regensburg 
begrüßt, der für einen nach-
folgenden Tagesordnungs-
punkt anwesend ist, aber 
auch für die Thematik Re-

genrückhaltung im Bauge-
biet beratend zur Verfügung 
steht.

Bisher wurde aus gewoll-
ter Zeitersparnis bereits die 
frühzeitige Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange 
und die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit zur 
16.  Änderung des Flächen-
nutzungsplanes vorgezo-
gen durchgeführt. Da hierzu 
jedoch einige Stellungnah-
men eingingen, die sich auf 
die hieraus folgende Aufstel-
lung des Bebauungsplanes 
bezogen, schlägt die Verwal-
tung vor, die Verfahren wie-
der ins Parallelverfahren (§ 8 
Abs. 3 Satz 1 BauGB – Bau-
gesetzbuch) zusammenzu-
führen und auch den Flä-
chennutzungsplan erneut in 
die frühzeitigen Beteiligun-
gen nach §§  3 Abs.  1 und 
4 Abs. 1 BauGB zu schicken.

Herr Bartsch erläutert den 
aktuellen Entwurfsstand des 
Bebauungsplanes:
� Es wird Bezug genom-

men auf die derzeitige Be-
arbeitung des IB Wöhr-
mann zum Hochwas-

serrisiko- und Sturzfl ut-
risikomanagement. Die-
se Begutachtung betrifft 
auch den Geltungsbe-

reich des neuen Baugebie-
tes, durch den der Sieber-
graben verläuft. Hierzu er-
läutert er die Thematik der 
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Regenrückhaltung für das 
Wasser, das aus der Flur 
kommt, und für das anfal-
lende Niederschlagswas-
ser, das aus dem Bauge-
biet kommt. Auch hier ha-
ben wir mit der Größe des 
Baugebietes ein großes 
Einzugsgebiet.
� Das Baugebiet an sich hat 

sich seit dem letzten Ent-
wurf nicht groß geändert. 
Der Grundgedanke wurde 
beibehalten und die Topo-
graphie hat von Anfang an 
bestimmte Eckdaten vor-
gegeben und wurde be-
rücksichtigt.
� Das sogenannte HQ100 

+ 15 % (100-jähriges Re-
genereignis mit Sicher-
heitszuschlag 15 %) wur-

de mit dem Bebauungs-
plan überlagert und so ge-
plant, dass die Bebauung 
außerhalb der kritischen 
Bereiche durch Über-
schwemmungen liegt.
� In der Mitte soll ein großes 

Regenrückhaltebecken 
entstehen. Dieses und der 
Grünzug durch das Bau-
gebiet wurde in Abstim-
mung mit dem für die Er-
schließung beauftragten 
Ingenieurbüro Wöhrmann, 
das auch gleichzeitig den 
Auftrag für die Erarbei-
tung des Gutachtens zum 
Hochwasserrisiko- und 
Sturzfl utrisikomanagement 
erhalten hat, angepasst 
und geringfügig reduziert. 
Der Grünzug wurde ein 

wenig nach Norden ge-
lenkt. Eine optionale Flä-
che für eine Nahwärme-
versorgung zur Unterbrin-
gung von Kollektoren wur-
de im Grünzug vorgese-
hen. Das Becken ist der-
zeit mit einem Fassungs-
vermögen von 4.500 m³ 
geplant und soll dem 
Hochwasserrisiko- und 
Sturzfl utrisikomanagement 
dienen. Das Baugebiet 
wird überlagert durch die 
Rückhaltebecken ergän-
zend noch in der Präsen-
tation dargestellt. Fach-
technisch wäre eine Kom-
bination der Rückhalte-
becken durchaus mög-
lich, aber fördertechnisch 
ist dies nicht möglich. So-

mit gibt es das o. g. gro-
ße Becken und für das 
Baugebiet noch drei klei-
ner angelegte Becken: ei-
nes zur Entwässerung des 
Nordwestens, eines für die 
„Gartenhof-Siedlung“ und 
eines für den Süden. Dies 
dient auch der vorgese-
henen Erschließungsmög-
lichkeit in Abschnitten.
� Im zentralen Bereich mittig 

ist eine Gemeinbedarfs-
fl äche mit Kita, Café und 
Technikzentrum und die-
se wurde geringfügig zum 
vorhergehenden Planstand 
verschoben und die Grö-
ße an derzeit gängige Vor-
gaben und an vergleichba-
re Objekte, die in den letz-
ten Jahren gebaut wurden, 
bezüglich des Flächenbe-
darfs angepasst.
� Die dargestellten Stra-

ßenneigungen/-führun-
gen wurden unter Berück-
sichtigung der vorhande-
nen Topographie und an 
die Grünfl äche angeord-
net. Es wurde darauf ge-
achtet, dass keine „Renn-
strecken“ entstehen. Im 
Südosten wurde der Wen-
dehammer entfernt. Hier 
soll durch die Entwicklung 
von zwei Mehrfamilien-
häusern zum Übergang in 
einen Gehweg zum Volks-
festplatz hin abgeschlos-
sen werden. Die Straßen-
führungen und weiteren 
Grünfl ächen/Grünstreifen 
wurden in Abstimmung 
mit der Stadtverwaltung 
aufgrund der Pfl ege und 
der Nutzung noch einmal 
geringfügig angepasst.
� Derzeit besteht im Ver-

gleich zum vorhergehen-
den Entwurf mehr Bau-
land (Bruttobauland vor-
mals 60 % und jetzt 
66 %), mehr Parzel-
len und das Baugebiet 
wird somit wirtschaftli-
cher. Dennoch wurde dar-
auf geachtet, dass zeitge-
mäße Grundstücksgrößen 
entstehen.
� In der Flächenbilanz ergibt 

TAGE DER OFFENEN TÜR

Kath. Kindergarten St. Raphael  |  Freitag, 21. November 2025, 15:30-17:30 Uhr

Kath. Kindergarten Dr. Paul Josef Nardini  |  Freitag, 21. November 2025, 16-18 Uhr

Sr.-Dina-Weg 1, 93155 Hemau, Tel. 09491/546, E-Mail: kita.hemau@bistum-regensburg.de
Leitung: Isabella Schitko – Stellvertretende Leitung: Anna Kornprobst

Regensburger Str. 21b, 93155 Hemau, Tel. 09491/95376-00, E-Mail: kindergarten@nardini-hemau.de
Leitung: Andrea Schmid

BRK Kinderkrippe Krabbelkiste  |  Freitag, 14. November 2025, 15–17 Uhr
Haager Str. 14a, 93155 Hemau, Tel. 09491/9558908, E-Mail: krippe-krabbelkiste.210@brk.de
Leitung: Stefanie Fromm

BRK Integrativkindergarten St. Barbara   |  Freitag, 14. November 2025, 15–17 Uhr
Beratzhausener Straße 52, 93155 Hemau, Tel. 09491/9549113, E-Mail: kiga-st.barbara.210@brk.de
Leitung: Teresa Schmalzbauer

Johanniter Kinderhaus Hohenschambach  |  Freitag, 28. November 2025, 15-17 Uhr
Hochstraße 24, 93155 Hemau/Hohenschambach, Tel. 09491/9536599,
E-Mail: kinderhaus.hohenschambach@johanniter.de
Leitung: Alexandra Heß

BRK Kinderhaus Wiesenwind  |  Freitag, 28. November 2025, 15-17 Uhr
Wittelsbacherstr. 22, 93155 Hemau, Tel. 01517/0417042, E-Mail: kinderhaus-wiesenwind.210@brk.de
Leitung: Linda Yeboah

BRK Waldkindergarten Wurzelzwerge  |  nach Vereinbarung
Ehemaliger Standortübungsplatz Nähe Kasernenstraße, 93155 Hemau, Tel. 0151/46797323,
E-Mail: waki-wurzelzwerge.210@brk.de
Leitung: Anja Ibler
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sich derzeit eine gute Mi-
schung, im Einzelnen Fol-
gendes:
- 104 Einfamilienhäuser
- 8 Doppelhaushälften
- 16 Mehrfamilienhäuser
- 12 Gartenhofhäuser
- 1 Café/Backshop
- 1 Kita/Gemeinbedarfs-

fl äche
- 1 Technikzentrum
� Im Bereich zur Nürnberger 

Straße hin wurde die ver-
dichtete Bebauung eben-
falls in Abstimmung mit 
dem IB Wöhrmann noch 
einmal angepasst. Außer-
dem wurden zur gewerb-
lichen Nutzung an der 
Nürnberger Straße hin ein-
zelne Parzellen als Riegel 
zwischen dem WA (allge-
meines Wohngebiet) und 
der gewerblichen Nutzung 
mit einem MI (Mischge-
biet) umgeplant. Eine ent-
sprechende Anpassung 
dieses kleinen Bereichs im 
Flächennutzungsplan sieht 
das Planungsbüro jedoch 
nicht für erforderlich. So-
mit bleibt die Änderung 
des Flächennutzungspla-
nes, wie bereits im Stadt-
rat gebilligt.

Abschießend erläutert Herr 
Bartsch noch, dass bei der 
frühzeitigen Beteiligung zum 
Flächennutzungsplan kei-
ne unüberwindbaren Hür-

den aufgezeigt wurden. Das 
damals geforderte Boden-
gutachten ist bereits erstellt 
und zu unserer Freude hat 
die Höhere Landesplanungs-
stelle bei der Regierung der 
Oberpfalz zum gesamten 
Baugebietsentwurf und zum 
Bedarfsnachweis seine Zu-
stimmung erteilt. Die weite-
ren Fachstellen werden sich 
dann nun im weiteren Ver-
fahren zur Wiederholung der 
frühzeitigen Beteiligung für 
den Flächennutzungsplan 
und zur nun anstehenden 
und geplanten frühzeitigen 
Beteiligung auch für den Be-
bauungsplan im Parallelver-
fahren äußern. Es werden die 
Forderung nach Ausgleichs-
fl ächen und weiteren The-
men kommen. Bezüglich des 
Grünzuges wurde auch be-
reits schon eine angedachte 
Doppelnutzung vorbespro-
chen. Das Rückhaltebecken 
mit einer derzeit angedach-
ten Tiefe von ca. 1  m und 
nicht steilen Böschungen 
könnte auch als Parknutzung 
oder zum Spielen und Bol-
zen verwenden werden. Dies 
wäre ein Gewinn für beide 
Nutzungen.

Sobald die frühzeitigen Be-
teiligungen durchgeführt 
sind und die Stellungnahmen 
zur Bearbeitung bekannt 
sind, kann hier auch die Er-

schließungsplanung parallel 
in die Detailplanung gehen. 
Dann werden die Straßenzü-
ge ausgefeilt, die Parzellie-
rung und die zeichnerischen 
und textlichen Festsetzun-
gen erarbeitet.

Ergänzend nimmt Herr Ers-
ter Bürgermeister Tischhö-

fer nochmal Bezug auf das 
HQ100 und die Notwendig-
keit der Trennung der Rück-
haltebecken.

Der Entwurf steht zur Bera-
tung für den Stadtrat und es 
besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen. Die anschlie-
ßende Fragerunde und Dis-

Wer wird das

Christkind

2025?

Wer wird das
Christkind

2025?

Alle Informationen auf www.hemau.de

Bewirb dich bis

16. November 2025

Ursachenorientierte Therapie

Spezialisierte Methoden

Förderung Ihrer Eigeninitiative
09493 / 95 16 414

WhatsApp: 0160 / 9232 4805

www.physio-as.net

Herzog-Albrecht-Str. 15 · 93176 Beratzhausen
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kussion ist in der ausführli-
chen Sitzungsniederschrift 
auf www.hemau.de zu fin-
den.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt He-
mau ist mit der Zusammen-
führung der beiden Bau-
leitverfahren und Durchfüh-
rung im Parallelverfahren (§ 8 
Abs.  3 Satz  1 BauGB) ein-
verstanden. Der Geltungsbe-
reich hat ebenfalls weiterhin 
Bestand.

Weiter billigt der Stadtrat den 
Entwurf des Bebauungspla-
nes „Hemau Sixenfeld“ in der 
Fassung vom 28.07.2025, 
der am 30.09.2025 vorge-
stellt wurde. Die 16.  Ände-
rung des Flächennutzungs-
planes, die bereits im Stadt-
rat gebilligt wurde, hat auch 
weiterhin Bestand.

Die Verwaltung wird durch 
den Stadtrat beauftragt, für 
die 16.  Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der 
Stadt Hemau die frühzeitigen 
Verfahrensschritte nach §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 
in der aktuellen Fassung zu 
wiederholen. Weiter wird die 
Verwaltung beauftragt, auch 
für den aktuellen Entwurf des 
Bebauungsplanes die früh-
zeitige Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und die 

frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung (§§ 3 Abs. 1 und 4 
Abs.  1 BauGB) durchzufüh-
ren.

Bestellung eines Ge-
meindewahlleiters für 
die Kommunalwahl 2026
Sachverhalt:
Gemäß Art.  5 Gemeinde- 
und Landkreiswahlgesetz 
(GLKrWG) beruft der Ge-
meinderat die Erste Bürger-
meisterin oder den Ersten 
Bürgermeister, eine der wei-
teren Bürgermeisterinnen 
oder einen der weiteren Bür-
germeister, eine der weiteren 
stellvertretenden Personen, 
ein sonstiges Gemeinderats-
mitglied oder eine Person 
aus dem Kreis der Bediens-
teten der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft 
oder aus dem Kreis der in 
der Gemeinde Wahlberech-
tigten zur Wahlleiterin oder 
zum Wahlleiter für die Ge-
meindewahlen. Außerdem 
wird aus diesem Personen-
kreis zugleich eine stellver-
tretende Person berufen.

Zur Wahlleiterin oder zum 
Wahlleiter für die Gemeinde-
wahlen oder zu deren Stell-
vertretung kann nicht beru-
fen werden, wer bei der Wahl 
zur Ersten Bürgermeiste-
rin oder zum Ersten Bürger-
meister oder zum Gemein-

derat mit seinem Einver-
ständnis als sich bewerben-
de Person aufgestellt wor-
den ist, für diese Wahlen ei-
ne Aufstellungsversammlung 
geleitet hat oder bei diesen 
Wahlen beauftragte Person 
für den Wahlvorschlag oder 
deren Stellvertretung ist. Die 
Berufung ist der Rechtsauf-
sichtsbehörde unverzüglich 
anzuzeigen.

Niemand darf die Tätigkeit 
von mehreren Wahlorganen 
ausüben oder in mehr als 
einem Wahlorgan Mitglied 
oder stellvertretende Person 
sein, das heißt der Wahllei-
ter kann z. B. nicht gleichzei-
tig Wahlvorsteher sein (Art. 4 
Abs. 3 GLKrWG).

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, Ver-
waltungsfachwirt Andreas 
Ehrl zum Wahlleiter und Ver-
waltungsrat Franz Hofmeis-
ter zum stellvertretenden 
Wahlleiter für die Gemeinde-
wahlen 2026 zu berufen.

Kommunalwahl 2026; 
Entschädigung für 
Wahlehrenamt
Sachverhalt:
Die Gemeinde kann den Mit-
gliedern der Wahlorgane ge-
mäß Art. 7 Abs. 3 Gemeinde- 
und Landkreiswahlgesetz 
(GLKrWG) eine angemesse-

ne Entschädigung gewähren 
(sog. Erfrischungsgeld).

In Anlehnung an die bisheri-
ge Vorgehensweise bei den 
zurückliegenden Kommu-
nalwahlen 2002, 2008, 2014 
und 2020 wird folgende Re-
gelung vorgeschlagen:

Hauptwahl am 08.03.2026:
Die Mitglieder der Urnen- 
und Briefwahlvorstände er-
halten 60 Euro (2020: 50 Eu-
ro). Zudem werden wei-
terhin alkoholfreie Geträn-
ke kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Die zwei auswärti-
gen Wahlvorstände in Ho-
henschambach werden drei 
Fahrten ins Gemeindewahl-
amt durchzuführen haben 
(Vorlage der Unterlagen zur 
Bürgermeister-/Landrats-
wahl, Stadtratswahl und 
Kreistagswahl). Hierfür wird 
eine Fahrtkostenentschädi-
gung von 15  Euro gewährt 
(unverändert zu 2020).

Sofern die Auszählungsarbei-
ten wider Erwarten am Mon-
tag, 09.03.2026, fortgesetzt 
werden müssen, erhalten die 
hierfür eingesetzten Mitglie-
der der Urnen- und Briefwahl-
vorstände 30  Euro (unverän-
dert zu 2020). Zudem werden 
auch in diesem Fall kostenfrei 
alkoholfreie Getränke zur Ver-
fügung gestellt.
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Evtl. Stichwahl am 
22.03.2026:
Die Mitglieder der Urnen- 
und Briefwahlvorstände er-
halten 40  Euro (unverändert 
zu 2020). Weiterhin werden 
alkoholfreie Getränke kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt.

Herr Stadtrat Hölzl fragt an, 
warum bei einer eventuel-
len Stichwahl unterschieden 
wird mit der regulären Wahl. 
Der Aufwand für die Wahllo-
kale und Wahlhelfer ist doch 
derselbe.

Herr Erster Bürgermeis-
ter Tischhöfer erläutert dem 
Stadtrat, dass dies aus der 
vergangenen Erfahrung bei-
behalten wurde und für die 
Wahlhelfer die reguläre eh-
renamtliche Entschädigung 
mit diesem Vorschlag be-
wusst angehoben wurde, da 
die Wahlen, die am regulä-
ren Hauptwahltag sind, auf-
wändig sind und entspre-
chende Dauer in Anspruch 
nehmen werden. Jedoch ei-
ne Stichwahl wird im Ver-
gleich hierzu schnell ausge-
zählt sein. Er würde den Be-
schlussvorschlag des Wahl-
amtes so umsetzen, stellt 
dies aber auch gerne zur 
Diskussion.

Einzelne Stadträte, unter an-
derem Frau Stadträtin Lutz 
und Herr Stadtrat Riepl, 
sprechen sich aufgrund des 
Aufwandes ebenfalls für den 
Beschlussvorschlag aus.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die 
Entschädigung der Mitglie-
der der Wahlorgane in der 
vorgeschlagenen Verfah-
rensweise vorzunehmen.

Kommunales Förder-
programm; Objekt: 
Paintener Weg 2
Der Stadtrat der Stadt He-
mau hat die Förderung des 
Objektes Paintener Weg  2 
durch das Kommunale För-
derprogramm beschlossen.

Freitag, 31. Oktober 2025  | 7–18 Uhr
Stadtplatz Hemau

SPITZLMARKT

Alle Informationen auch unter:  hemau.de Folge uns auf

Informationen
Bürgermeister Tischhöfer in-
formiert über folgende Punk-
te:

Windkraft: Erlass diverser 
Vorbescheide im Gemein-
degebiet der Stadt Hemau
Nach derzeitigem Stand 
wurden vier immissions-
schutzrechtliche Vorbeschei-
de mit Nebenbestimmungen 
des Landratsamtes Regens-
burg für die Errichtung von 

derzeit 16  Windkraftanlagen 
erlassen. 

1.	 Vorbescheid vom 
18.07.2025 für 3  Wind-
energieanlagen auf den 
Fl.  Nrn.:  1270/7 und 
1270/8 jeweils der Ge-
markung Aichkirchen

2.	 Vorbescheid vom 
17.09.2025 für 5  Wind-
energieanlagen auf den 
Fl.  Nrn.: 553, 461, 521, 
476 jeweils der Gemar-

kung Pellndorf und der Fl. 
Nr. 1207 der Gemarkung 
Thonlohe

3.	 Vorbescheid vom 
12.09.2025 für 5  Wind-
energieanlagen auf den 
Fl.  Nrn.: 1276, 405, 416, 
419/2, 428/2, 424, 421/2 
und 421 der Gemarkung 
Aichkirchen

4.	 Vorbescheid vom 
12.09.2025 für 3  Wind-
energieanlagen auf den 
Fl. Nrn.: 404, 411, 567 der 
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Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 07.10.2025
Bauanträge
Für folgende Bauanträge wur-
de das Einvernehmen erteilt:
	� Neubau eines Rinderstal-
les, Mungenhofen 5, Ge-
markung Pellndorf

	� Neubau einer Maschinen-
halle, Unterreiselberg, Ge-
markung Langenkreith

	� Vergrößerung der Gara-
ge sowie Errichtung ei-
ner Dachgaube und eines 
Wintergartens, Arnest 7a, 
Gemarkung Klingen

	� Nutzungsänderung von 
Wohnraum in einen Be-
handlungsraum (Kosme-
tikstudio), Heimweg 25, 

Gemarkung Hemau
	� Nutzungsänderung des 
Erdgeschosses im Haupt-
gebäude von einer Traktor-
garage in altersgerechtes 
Wohnen, Laubenhardweg 
3a, Gemarkung Hemau 

	� Neubau einer Doppelga-
rage mit Carport, St.-Flori-
an-Straße 29, Gemarkung 
Klingen 

	� Nutzungsänderung der 
Garage zur Werkstatt und 
Einbau von Bad und Auf-
enthaltsräumen, Rieden-
burger Straße 34, Gemar-
kung Hemau

	� Umbau und Erweiterung 

eines bestehenden Wohn-
hauses mit Wohnraum-
schaffung von 2 Wohnein-
heiten auf 6 Wohneinhei-
ten und Bau von 6 Car-
portstellplätzen, Adolf-Kol-
ping-Ring 14, Gemarkung 
Hemau 

	� Energetische Sanierung 
und Umbau des beste-
henden Wohnhauses zu 3 
Wohneinheiten,  Ersatzbau 
Garage, Thonlohe 17, Ge-
markung Thonlohe 

	� Antrag auf Vorbescheid: 
Voranfrage über Neubau 
eines Pferdestalles, einer 
Reithalle und einer Führ-

anlage, Eckertshof 4, Ge-
markung Pellndorf 

Für folgende Bauanträge 
wurde das Einvernehmen 
nicht erteilt:
	� Antrag auf Vorbescheid: 
Voranfrage über Errichtung 
eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage, Gemar-
kung Hohenschambach

Die komplette Nieder-
schrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 
07.10.2025 finden Sie unter 
www.hemau.de.

Gemarkung Aichkirchen

ILE Abschlussveranstal-
tung
Die Abschlussveranstaltung 
der ILE ist für den 10.11.2025 
um 19 Uhr in der Tangrintel-
halle in Hemau geplant. Hie-
ran werden alle Gemeinden 
und am Verfahren Beteiligten 
teilnehmen. Herr Erster Bür-
germeister Tischhöfer bittet 
die Mitglieder des Stadtra-
tes, sich diesen Termin be-
reits vorzumerken und um ei-
ne rege Teilnahme. Es erfolgt 
hierzu noch eine gesonderte 
Einladung.

Regionalplanung zu Wind-
vorranggebieten; hier: 
Sachstand im Verfahren 
des Regionalen Planungs-
verbandes
Die Stellungnahme der Stadt 
Hemau wurde im Verfahren 
abgewogen zusammen mit 
anderen Einwendungen. Die 
Stellungnahme wurde somit 
nicht berücksichtigt. Es er-
folgte auch bereits die Billi-
gung der in der letzten Be-
teiligung aufgezeigten ge-
planten Flächen auf dem Ge-
meindegebiet der Stadt He-
mau. Diese wurden wie da-
mals geplant gebilligt. So-
bald die offizielle Bekannt-

machung hierzu erfolgt ist 
und die Unterlagen vorlie-
gen, wird die Stadtverwal-
tung erneut hierzu informie-
ren.

Anfrage nach § 32 Ge-
schäftsordnung;
Frau Stadträtin Lammert 
fragt an zum derzeitigen 
Sachstand des Breitband-
ausbaus der Telekom. Spezi-
ell wurde sie bereits von Bür-
gern angesprochen, ob ein 
Hausanschluss notwendig 
ist und welche Kosten das 
Förderprogramm trägt. Inter-
essant wäre hier, ob der An-
schluss nur bis zur Grund-
stücksgrenze oder bis zum 
Gebäude kostenmäßig ge-
tragen wird.

Herr Erster Bürgermeister 
Tischhöfer informiert den 
Stadtrat darüber, dass der 
eigenwirtschaftliche Aus-
bau der Telekom läuft und 
die Stadt Hemau oben ge-
listet ist. Wann die Umset-
zung erfolgt, kann derzeit 
noch nicht mitgeteilt wer-
den. Wenn ein Anschluss 
beantragt wurde und ge-
plant ist und hierfür auch 
ein Vertragsabschluss er-
folgt ist, ist die Verlegung bis 
zum Haus/Gebäude kosten-

frei. Ansonsten erfolgt ohne 
Vertragsabschluss die Ver-
legung nur bis zur Grund-
stücksgrenze und ist dann 
auf Kosten des Eigentümers 
später selber bis zum Haus 
zu verlegen. Er ergänzt, dass 

dies auch bei der LNI so ist.

Die komplette Sitzungsnie-
derschrift des öffentlichen 
Teils der Stadtratssitzung 
vom 30.09.2025 finden Sie 
unter www.hemau.de.
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SPANGLER PLUS: Tolles Arbeitsklima, coole Benefits 
& ZUSATZLEISTUNGEN, die sich lohnen!

Starte bei Spangler durch & profitiere von unseren Angeboten!Starte bei Spangler durch & profitiere von unseren Angeboten!

BEWIRB DICH JETZT!

0160 4741 204

SPS-Programmierer
Dein Code – unsere Automatisierung! 

Supervisor/Obermonteur Elektrotechnik
Leite unsere Baustelle vor Ort!

Elektromonteur
Bringe unsere Anlagen zum Laufen! 

Wir suchen (m/w/d):

Hol Dir exklusive FIRMENEINBLICKE 
& ein cooles Power-Cap!& ein cooles Power-Cap!

28. Oktober 202517:30 - 18:30 Uhr

SPANGLER realisiert Automatisierungslösungen für Kunden aus verschiedenen 
Branchen und Industrien weltweit.

Sende Cornelia Hofmann Deine Bewerbungsunterlagen per Mail an
karriere@spangler-automation.de oder kontaktiere uns direkt per 
WhatsApp                                    . Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!0160 4741 204

92345 Dietfurt/Töging

Mobiles
Arbeiten

Flexible 
Arbeitszeiten

Weiter-
bildung

Dienstrad-
leasing

Team 
Events

Gesundheit
& Fitness

Finanzielle 
Leistungen

SPANGLER Benefit Plus Programm für Mitarbeiter:      

GESUCHTTEAMTEAMPLAYER
PLAYER

www.spangler-automation.dewww.spangler-automation.de
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Neue Ausstellung im Zehentstadel: Rechtsterrorismus von 1945 bis heute
Das Oktoberfest-Attentat, 
die NSU-Mordserie oder 
der Anschlag im Münch-
ner Olympia-Einkaufszen-
trum: Immer wieder er-
schüttern rechtsextremis-
tisch motivierte Gewaltta-
ten die Öffentlichkeit. Wel-
che Motive stehen dahin-
ter? Wie erkennt man rech-
ten Terror? Und wie reagie-
ren Justiz, Polizei und Ge-
sellschaft? Mit diesen Fra-
gen setzt sich die Ausstel-
lung „Rechtsterrorismus. 
Verschwörung und Selbst-
ermächtigung von 1945 bis 
heute“ auseinander – sen-
sibel, eindringlich und auf-
rüttelnd. Ab November ist 
sie im Hemauer Zehentsta-
del zu sehen.

Rechtsterrorismus im 
historischen und aktuel-
len Kontext
Die Ausstellung wurde vom 
Memorium Nürnberger Pro-
zesse entwickelt und zeigt 
Geschichte und Gegenwart 
rechtsextremistischer Be-
drohungen und ihre Folgen 
für Opfer und Betroffene. 
Erstmals im Sommer 2024 
im NS-Dokumentationszen-
trum München präsentiert, 
tourt sie inzwischen durch 
Bayern. In Zusammenar-
beit mit der vhs Regensbur-
ger Land ist es gelungen, die 
Ausstellung vom 03. Novem-
ber 2025 bis 29. Januar 2026 

Nach mehreren Stationen in Bayern wird die 
Wanderausstellung „Rechtsterrorismus“ auch 

im Hemauer Zehentstadel zu sehen sein.

in den Hemauer Zehentsta-
del zu holen. Der Eintritt ist 
frei. Besucherinnen und Be-
sucher erhalten Einblicke in 
über 20 Fälle rechtsterro-
ristischer Gewalt zwischen 
1945 und heute und erfah-
ren, dass es sich nicht um lo-
kale Einzelfälle handelt, son-
dern um ein ständig wieder-
kehrendes Phänomen der 
deutschen und internationa-
len Geschichte.

Begleitprogramm
Die Ausstellung begleitet ei-
ne Reihe von Vorträgen und 
Workshops. Alle Interessier-
ten können kostenlos teil-
nehmen. Eine vorherige An-
meldung zu den Terminen ist 
immer erforderlich:

Was heißt „Extrem“? – Ge-
fährliche Denkwege und 
Verhaltensmuster verste-
hen
Dozentin: Zeineb Sassi, Kri-
minologin, Muslimisches Bil-
dungswerk Regensburg

Freitag, 07. November 2025, 
18:00–19:30 Uhr
Regensburg, Alumneum 
(Bonhoeffersaal)

Ausstellungseröffnung mit 
Fachvortrag
Dozentin: Dr. Astrid Betz, Do-
kumentationszentrum Reichs-
parteitagsgelände
Freitag, 14. November 2025, 
18:30–21:00 Uhr
Hemau, Bürgersaal im Ze-
hentstadel (Propsteigaßl 4)

Online (via Zoom): Wirksa-
me Strategien der Präven-
tion
Dozentin: Zeineb Sassi, Kri-
minologin, Muslimisches Bil-
dungswerk Regensburg
Freitag, 14. November 2025, 
18:00–19:30 Uhr

Rechtsextremismus in 
der Oberpfalz. Ideologien, 

Für unser Team in Hemau  
Suchen wir m/w/d: 
 
CNC-Dreher - CNC-Fräser 
Auszubildender zum Zerspanungsmechaniker 
 
Bewerbung bitte an: 
VEITHEC Maschinenbau 
Kumpfhof 7, 93155 Hemau 
Telefon: 09491 901014 
hemau@veithec.de – www.veithec.de 
 
 



11Aus dem Rathaus

Auf einen Blick

	� Die Ausstellung „Rechtsterrorismus. Verschwörung 
und Selbstermächtigung von 1945 bis heute“ ist vom 
03. November 2025 bis zum 29. Januar 2026 im He-
mauer Zehentstadel (Propsteigaßl  4) zu sehen. Der 
Eintritt ist frei. Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 
7–16  Uhr, Mittwoch 7–18  Uhr, Donnerstag 8–19  Uhr 
und Freitag 8–12 und 15–18 Uhr. In den Weihnachts-
ferien ist die Ausstellung vom 22. Dezember 2025 bis 
05. Januar 2026 geschlossen.

	� Alle Informationen zur Ausstellung und zum Begleitpro-
gramm finden Sie auf www.vhs-regensburger-land.de 
> Kultur, Kunst und Kreativität > Ausstellung 
„Rechtsterrorismus“ oder über den QR-Code unten.

	� Anmeldung zu allen begleitenden Vorträgen und Work-
shops über die vhs Regensburger Land unter Tel. 
09401/5255-0, E- Mail an info@vhs-regensburger-land.
de oder über www.vhs-regensburger-land.de.

	� Wegen der Anlieferung der Ausstellung ist der Rat-
hausparkplatz am 28. und 29. Oktober 2025 ganztägig 
gesperrt. An beiden Tagen kann es zu Verkehrsbehin-
derungen im Bereich des Propsteigaßls kommen.

Strukturen, Aktivitäten
Dozent: Jan Nowak, Mobile 
Beratung gegen Rechtsext-
remismus in Bayern
Mittwoch, 19.  Novem-
ber 2025, 19:00–20:30 Uhr
Hemau, Bürgersaal im Ze-
hentstadel (Propsteigaßl 4)

Die Geschichte des 
Rechtsterrorismus in 
Deutschland seit 1945
Dozentin: Birgit Mair, Dip-
lom-Sozialwirtin (Univ.)
Donnerstag, 27. Novem-
ber 2025, 19:00–20:30 Uhr
Hemau, Bürgersaal im Ze-
hentstadel (Propsteigaßl 4)

Online (via Zoom): Wie 
Rechtsextreme und Po-
pulisten erfolgreich Social 
Media nutzen. Und wie wir 
das Netz zurückerobern 
können!
Dozent: Martin Fuchs, Poli-
tikberater, Autor, Dozent für 
politische Kommunikation
Dienstag, 02. Dezem-
ber 2025, 19:00–20:30 Uhr

Online (via Zoom): Kämp-
fe um Erinnern und ge-

gen Verdrängen. Ein Blick 
auf den gesellschaftlichen 
Umgang mit rechter Ge-
walt in Bayern
Dozentin: Antonia Rode, 
Hochschule München
Donnerstag, 04. Dezem-
ber 2025, 19:00–20:30 Uhr

Jugendliche im Fokus von 
(Rechts-)Extremisten
Dozent: Peter Streit, Bayeri-
sche Informationsstelle ge-
gen Extremismus
Donnerstag, 22. Janu-
ar 2026, 19:00–20:30 Uhr
Hemau, Bürgersaal im Ze-
hentstadel (Propsteigaßl 4)

Polizei, Justiz und rechte 
Gewalt in Bayern
Dozenten: Prof. Henning 
Ernst Müller und Hannah 
Weinert M. A., Universität 
Regensburg
Mittwoch, 28. Januar 2025
Uhrzeit und Ort der Veran-
staltung werden in Kürze auf 
der Website der vhs Regens-
burger Land bekannt gege-
ben.

Text: Doris Wirth
Foto: Alexander Kubatzky

Badespaß und bunte Kindertage:  
Herbstprogramm im Hemauer Jugendtreff
Der Herbst wird bunt im He-
mauer Jugendtreff. Mit kre-
ativen Nachmittagen für 
Kinder und einer Ferien-
fahrt ins Freizeitbad „Palm 
Beach“ ist auch in der kal-
ten Jahreszeit viel geboten.

Neues Kinderprogramm: 
Basteln, backen, Olym-
piade
Immer dienstags von 15 bis 
17 Uhr gehört der Hemau-
er Jugendtreff in der Diet-
furter Straße 32 den Jüngs-
ten. Kinder zwischen sie-
ben und zwölf Jahren kön-
nen sich dort ungestört aus-
toben. Jetzt steht auch das 
Programm für Herbst/Winter 
2025 fest. Die kleinen Gäste 

können Kürbisse schnitzen, 
Vogelfutter herstellen, bei 
einer spannenden Herbst-
olympiade mitmachen und 
vieles mehr. Der Eintritt so-
wie alle Aktionen im Rah-
men des Kinderprogramms 
sind kostenlos. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht nö-
tig. Während der Herbst- und 
Weihnachtsferien bleibt der 
Kindertreff geschlossen.

Auf einen Blick

Das komplette Kinderprogramm September–Dezember 
2025 der Stadt Hemau ist auf www.hemau.de > Le-
ben in Hemau > Kinder und Jugend > Jugendtreff 
Hemau > Aktuelles zu finden oder über nebenstehen-
den QR-Code.

Tagesfahrt in den 
Herbstferien
Ein besonderes Angebot gibt 
es in den Herbstferien: Am 
Mittwoch, den 5. Novem-
ber 2025, geht es für alle In-
teressierten ab zehn Jah-
ren ins Freizeitbad „Palm 
Beach“ bei Nürnberg. Mit 
Wellenbad, Strömungska-
nal und der größten freitra-
genden Rutschanlage Eu-

ropas ist Badespaß garan-
tiert. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 43 Euro pro Person. 
Abfahrt ist um 9 Uhr an der 
Mittelschule, Rückkehr ge-
gen 17 Uhr. Anmeldungen 
nimmt Jugendpfleger An-
dreas Lohmeier entgegen 
(Tel. 0151/19689088, E-Mail  
andreas.lohmeier@landrats-
amt-regensburg.de).

Text: Doris Wirth
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Wer wird das Hemauer Christkind 2025?
Ein himmlisches Arbeits-
umfeld, goldene Dienstklei-
dung mit Heiligenschein 
und eine befristete Anstel-
lung im Advent: In Hemau 
wird wieder eine ganz be-
sondere Stelle vergeben. 
Gesucht wird das Christ-
kind 2025, das die Tan- 
grintelstadt in der Vorweih-
nachtszeit repräsentiert.

Bewerbung
Mitmachen kann grundsätz-
lich jeder – egal ob weiblich, 
männlich oder divers. Vor-
aussetzungen sind lediglich 
ein Wohnsitz im Gemeinde-
gebiet und ein Mindestal-
ter von zwölf Jahren. Nach 
oben hin gibt es keine Alters-
grenze. Weitere wichtige Be-
werbungskriterien sind Freu-
de an öffentlichen Auftritten 
sowie ein offenes und herz-
liches Wesen. Bewerbungen 
können bis zum 16. Novem-
ber 2025 schriftlich einge-
reicht werden entweder per 
E-Mail an stadt@hemau.de 
oder per Post an das Rat-
haus Hemau.

Christkindlanwärter sollten 
sich in ihrer Bewerbung kurz 
vorstellen und begründen, 
warum sie das neue Hemau-
er Christkind werden möch-
ten. Auch Bewerbungsfotos 
sind willkommen. Eine Ju-
ry bestehend aus dem Bür-

Auf einen Blick

Bewerbungen für das Christkind 2025 können bis zum 
16. November 2025 schriftlich eingereicht werden un-
ter stadt@hemau.de oder an Rathaus Hemau, Propstei-
gaßl 2, 93155 Hemau.

Wer tritt die Nachfolge von Christkind 
2024, Luise Titze aus Tiefenhüll, an?

germeister und den Frak-
tionssprechern des He-
mauer Stadtrates wählt an-
schließend das neue Christ-
kind aus. Das Ergebnis wird 
pünktlich zum ersten Advent 
verkündet.

Aufgaben
Das Hemauer Christkind 
hat eine strahlende Mission: 
Weihnachtsfreude verbreiten 
und Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. Nach 
Absprache besucht es ver-
schiedene Adventsveranstal-
tungen oder auch Kindergär-
ten. Das wichtigste Event im 
Terminkalender ist jedoch der 
Hemauer Christkindlmarkt am 
21. Dezember 2025. Dort be-
grüßt das Christkind die Gäs-
te offiziell, verteilt Geschen-

ke an die Kinder und steht für 
Erinnerungsfotos im Christ-
kindl-Selfie-Häusl bereit.

Als kleine Aufwandsentschä-
digung gibt es zehn Hemau-
er 10er, mit dem das Christ-
kind bei den Hemauer Fach-
geschäften einkaufen kann. 
Auch das Christkindloutfit  – 
ein prächtiges, weiß-golde-
nes Sternenkostüm mit pas-
sendem Kopfschmuck – wird 
von der Stadt leihweise ge-
stellt.

Weihnachtliches Aus-
hängeschild
Die Stadt Hemau begibt sich 
bereits zum dritten Mal auf 
große Christkindlsuche. Ver-
gangenes Jahr machte Luise 
Titze aus Tiefenhüll das Ren-
nen. Noch heute schwärmt 
die inzwischen 18-Jährige 
von ihrer Amtszeit: „Es war 
unbeschreiblich toll. Wenn 
sich die Leute freuen und so 
richtig lachen, wenn sie das 
Christkind sehen, geht ei-
nem das Herz auf.“ Ihr Tipp 
an künftige Bewerberinnen 
und Bewerber: „Man soll-
te offen auf Menschen zu-
gehen, nicht zu schüchtern 
sein  – und vor allem Weih-
nachten lieben.“

Bürgermeister Herbert Tisch-
höfer freut sich schon auf die 
Einsendungen: „Wir hoffen, 
dass sich wieder viele be-
werben. Es ist eine wunder-
bare Aktion, die allen Betei-
ligten große Freude macht. 
Also traut euch!“

Text und Foto: Doris Wirth

„Ü100“-Kinonachmittag begeisterte Zuschauer
Im Rahmen des Projekts 
„Sorgende Stadt Hemau“ 
veranstaltete der Verein 
Sega e. V. kürzlich einen 
kostenlosen Kinonachmit-
tag. Gezeigt wurde der Do-
kumentarfilm „Ü100“ von 
Dagmar Wagner. Die Ver-
anstaltung bot den Zu-
schauern einen Einblick in 
die Lebensrealitäten und 
Erfahrungen von Menschen 

Auf einen Blick

Weitere Informationen zu 
Dagmar Wagner unter 
aelterwerden.net

über 100 Jahren.

Die Vorführung fand im He-
mauer Zehentstadel statt  – 
mit von der Stadt gespon-
serten Snacks und Geträn-
ken. Nach der Vorführung 
bedankten sich die Zuschau-
er mit Applaus für den anre-
genden Filmnachmittag als 
Zeichen der Wertschätzung 
für die älteren Generationen, 

deren Geschichten und Er-
fahrungen oft im Hintergrund 
bleiben.

Der Verein Sega e. V. plant 
bereits weitere Veranstaltun-
gen, um den Austausch und 
das Verständnis zwischen 
den Generationen zu för-
dern. Die positive Resonanz 
auf den Ü100-Dokumentar-
film zeigt, dass das Interes-

se an solchen Themen in der 
Gemeinde groß ist.

Text: Sonja Oleson
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Neuer Abenteuerspielplatz für Hemau: Bauarbeiten starten im Oktober
Kleine Hemauerinnen und 
Hemauer dürfen sich freu-
en: Ende Oktober 2025 star-
ten die Bauarbeiten für ei-
nen großen Abenteuer-
spielplatz mitten in Hemau. 
Auf rund 3.200 Quadratme-
tern entsteht ein inklusives 
Spielparadies für alle Alters-
gruppen.

Teil des neuen Naherho-
lungsgebiets – barriere-
frei und inklusiv
Der Spielplatz ist Herzstück 
des neuen städtischen Nah-
erholungsgebiets, das in den 
nächsten Jahren zwischen 
Volksfestplatz und Wald-
friedhof entsteht. Dort wird 
zentrumsnah ein grüner Er-
holungsraum für alle Genera-
tionen geschaffen, der glei-
chermaßen Ruheoasen und 
Actionflächen bietet.

Besonders wichtig: Der 
Abenteuerspielplatz ist barri-

Hier entsteht der neue Abenteuerspielplatz. Bürger-
meister Herbert Tischhöfer zeigt den Standort auf 
den Bauzaunbannern am Volksfestplatz. Dort sind 

auch einige der geplanten Spielgeräte zu sehen.

erefrei. Kinder und Jugendli-
che mit und ohne Handicap 
können die rund 35 Spiel-
geräte nutzen. „Es wird ein 
Spielplatz, der für alle zu-
gänglich ist  – unabhängig 
von ihren Fähigkeiten und 
Einschränkungen“, erklärt 
der Hemauer Bürgermeister 

Herbert Tischhöfer. 

Spiel und Abenteuer für 
jedes Alter
Die Angebote reichen von 
Wipp- und Schaukeltieren 
für Kleinkinder über einen 
Wasserspielbereich, Kletter-
tunnel und Höhlen für Vor- 

und Grundschüler bis hin zu 
Trampolinen und einem Seil-
garten für ältere Kinder. Son-
nensegel, Sitz- und Liegeflä-
chen sorgen für Rückzugsor-
te und Schatten.

„Wir haben zwar 45 Spiel-
plätze in der Gemeinde. Ein 
großer, zentraler und wirklich 
attraktiver Platz fehlte aber 
bisher“, sagt Tischhöfer. „Mit 
dem neuen Abenteuerspiel-
platz schenken wir unseren 
Kindern und Jugendlichen 
ein richtiges Spielparadies 
mit Strahlkraft über die Ge-
meindegrenzen hinaus.“ Die 
Eröffnung ist im Frühsom-
mer 2026 mit einem großen 
Kinderfest geplant. Anschlie-
ßend startet Bauabschnitt  2 
mit Infrastruktur- und Wege-
netzarbeiten sowie Klima-
schutzmaßnahmen im Be-
reich des Siebergrabens.

Text und Foto: Doris Wirth

Sorgende Stadt Hemau: Nächster „Letzte Hilfe“-Kurs im Januar 2026
Im Herbst 2024 brachten 
ein „Letzte-Hilfe“-Kurs und 
ein „Letzte-Hilfe“-Wohn-
wagen die Themen schwe-
re Krankheit, Tod und Ster-
ben nach Hemau. Die Aktio-
nen erreichten 120 Bürgerin-
nen und Bürger und halfen, 
Berührungsängste rund um 
Fragen zum Lebensende ab-
zubauen. Daher gibt es nun 
eine Neuauflage: Am Sams-
tag, den 24. Januar 2026, fin-
det zwischen 14 und 19 Uhr 
ein weiterer „Letzte Hilfe“-
Kurs im Zehentstadel statt. 

Den „Letzte Hilfe“-Kurs leiten 
die Initiatorin und engagier-
te Multiplikatorin der „Sor-
genden Stadt Hemau“ Pet-
ra Lerner (Lerner Pflegebe-
ratung) und Christine Bauer. 
Auf vielfachen Wunsch findet 
der Kurs an einem Samstag 

Auf einen Blick

	� Am 24. Januar 2026 findet von 14 bis 19 Uhr im Hemau-
er Zehentstadel ein „Letzte Hilfe“-Kurs statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.

	� Anmeldung bei Dozentin Petra Lerner unter Tel. 
0151/42880326 oder über nebenstehenden QR-Code. 

	� Das Projekt „Sorgende Stadt Hemau“ wird in Kooperati-
on mit der Lars und Christian Engel (LUCE) Stiftung und 
deren Kooperationspartner SEGA e. V. auf Basis des 
Modellprojekts „Agil leben im Alter“ (ALIA) realisiert. Bei 
inhaltlichen Rückfragen können Sie sich direkt Dr. Da-
vid Rester von der LUCE Stiftung wenden unter E-Mail 
drester@luce-stiftung.de oder Tel. 0176/46101811.

mit einer einstündigen Pau-
se und einer kleinen Verkös-
tigung statt.

Einen „Erste Hilfe“-Kurs be-
legt jeder, der den Führer-
schein machen will. Ein 
„Letzte Hilfe“-Kurs ist ge-
nauso wichtig. Denn es wer-

den Fragen geklärt wie: Was 
passiert beim Sterben? Kann 
man wirklich nichts mehr 
tun, wenn die Ärzte sagen: 
„Ich kann nichts mehr für Sie 
tun?“ Was ist palliativ? Gibt 
es Lebensqualität am Le-
bensende? Welche Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt 

es? Egal ob Jung oder Alt: 
Alle können den Kurs besu-
chen – besonders wenn ein 
geliebter Mensch erkrankt ist 
und Unterstützung gebraucht 
wird. Weitere Informationen 
folgen in der Dezember-Aus-
gabe von „da Hemauer“. 

Text: Petra Lerner, David Rester



14 Aus dem Rathaus

Fünf Tage Heimat, Musik und gute Laune: 
Tangrintel-Volksfest 2025 war ein voller Erfolg
Mit durchweg positiven Ein-
drücken ist das diesjähri-
ge Tangrintel-Volksfest zu 
Ende gegangen. Ein vol-
les Festzelt, reibungslose 
Abläufe und ein abwechs-
lungsreiches Programm 
sorgten für zufriedene Gäs-
te und Organisatoren.

Beste Partystimmung
„Es herrschte eine wun-
derbare, friedliche und ent-
spannte Atmosphäre. Alle 
haben das gemeinsame Fei-
ern genossen“, sagt Hemaus 
Bürgermeister Herbert Tisch-
höfer. Vor allem die Party-
nächte am Freitag mit „Spitz 
af Knopf“ und Samstag mit 
der Hemauer Partyband 
„Donnaweda“ seien heraus-
ragend gewesen. „Wenn das 
ganze Zelt auf den Bänken 
steht und alle feiern und lus-
tig sind, geht einem als Bür-

Die erste Mass Festbier schmeckte – auch Bürgermeister Herbert Tischhöfer 
(Mitte), Volksfestreferent Jonathan Gabler (links) und Festwirt Josef Ebnet (2. v. l.).

Moderator Frieder Roßkopf (links) präsentierte am 
Tangrintel-Nachmittag das Comeback des Jahres: 

den Tanz-Auftritt von Georg „Tschirry“ Kratzer.
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auf“, so das Stadtoberhaupt. 
Auch Festwirt Josef Ebnet 
zeigt sich hochzufrieden: 
„Freitag und Samstag liefen 
richtig gut. Das Wetter war 
gut, der Besuch war gut, so 
macht es einfach Spaß!“

Hemauer Legenden am 
Tangrintel-Nachmittag
Ein Publikumsmagnet war 
auch der Tangrintel-Nach-
mittag am Samstag, der in 
diesem Jahr sein 50-jähri-
ges Jubiläum feierte. Organi-
sator und Moderator Dr. Frie-
der Roßkopf stellte ein ge-
bührendes Geburtstagspro-
gramm auf die Beine. „He-
mauer Legenden“ hieß das 
Motto und eben diese ließ 
Roßkopf auf der Bühne auf-
laufen. Hemauer Sänger-
größen und Urgesteine wie 
Hans Steffl bauer, Franz Fe-
derl, Alois Schmausser oder 
Anton Vynhalek gaben sich 
unter anderem die Ehre.

Für Furore sorgte außerdem 
ein besonderes Comeback: 
Der internationale Tanzmeis-
ter Georg „Tschirry“ Krat-
zer holte den weißen An-
zug noch einmal aus dem 
Schrank und begeisterte die 
Menge als John Travolta-
Double mit schwungvollen 
Tanz-Moves zu „Saturday 
Night Fever“.

Gelungene Premiere für 
die neue Festküche
Auch für Volksfestreferent 
Jonathan Gabler lief alles 
rund. Die neue Festküche 
„Greller Catering“ aus Wil-
lenhofen habe ihre Feuertau-
fe bestanden und den An-
sturm an allen Tagen souve-
rän bewältigt. Über das Fest-
bier des diesjährigen Bierlie-
feranten, dem Riedenburger 
Brauhaus, sei ihm ebenfalls 
nur Gutes zu Ohren gekom-
men.

Besonders hervor hebt Gab-



15Aus dem Rathaus

Bei der Tangrintler Modenschau 
wurde das Festzelt zum Laufsteg.
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am Dienstagnachmittag. Die 
Hemauer Modegeschäfte 
hatten gemeinsam die neu-
esten Fashion-Trends auf die 
Bühne gebracht – choreo-
grafi ert und in Szene gesetzt 
von Claudia Lindner und ih-
ren Models von „Pia’s Frau-
en-Fitness“. „Die Show hat 
das Publikum gut unterhal-
ten. Ein runder und schöner 
Programmpunkt!“, fi ndet der 
Volksfestreferent.

In diesem Zusammenhang 
lobt Bürgermeister Tischhö-
fer auch die Arbeit hinter den 
Kulissen: „Der Bauhof war 
ständig beim Auf- und Um-
bauen der Bühne gefordert. 
Die Verwaltung hat im Vor-
feld und während des Festes 
großartige Arbeit geleistet. 
Ohne diesen Einsatz wäre 
ein Volksfest in dieser Form 
gar nicht möglich.“

Text: Doris Wirth

Fundbüro
� September 2025: Schlüsselmäppchen, Fundort unbekannt
� 05.09.2025: eine Europäisch-Kurzhaar-Katze, 

       männlich getigert, bereits im Tierheim 
       Regensburg, gef.: Laufenthal
� 08.09.2025: Schlüsselbund, gef.: Feldweg bei den 

       Ladesäulen an der Tangrintelhalle, 
       Hemau
� 10.09.2025: blauer Schlüssel, gef.: Volksfestplatz 

       Hemau
� 10.09.2025: Damenuhr, gef.: Volksfestplatz Hemau
� 10.09.2025: Regenjacke, gef.: Volksfestplatz Hemau
� 10.09.2025: zwei Jeansjacken, gef.: Volksfestplatz 

       Hemau

� 10.09.2025: zwei Regenschirme, gef.: Volksfestplatz 
       Hemau
� 12.09.2025: Fahrradhelm, gef.: Spielwaren Frank-

       hauser, Hemau
� 12.09.2025: Käppi, gef.: Spielwaren Frankhauser, 

       Hemau
� 12.09.2025: Schlüssel, gef.: Spielwaren Frankhauser,

       Hemau

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 03 des Rat-
hauses, wenn Sie etwas gefunden oder verloren haben. Tel.: 
09491/9400-17. Fundsachen werden sechs Monate lang 
aufbewahrt.

Baum-Suchaktion erfolgreich beendet
Gesucht – gefunden! Mit der 
Aktion „Bäumchen wechsel 
dich“ hatte die Stadt Hemau 
im Sommer Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, größere 
Laubbäume aus Privatgärten 
für das neue Naherholungs-
gebiet zu spenden. Die Re-
sonanz war enorm: Zahlrei-
che Angebote gingen bei der 
Stadtverwaltung ein – nicht 
nur aus Hemau, sondern aus 
ganz Bayern.

Zwischen Volksfestplatz und 
Waldfriedhof entsteht in den 
nächsten Jahren das „Grüne 
Herz Hemaus“, ein abwechs-
lungsreicher Erholungsraum 
für alle Generationen mit 
Spielbereichen und Ruhezo-
nen. Bis frisch gepfl anzte Bäu-
me Schatten spenden, dauert 
es jedoch viele Jahre. Des-

Im neuen Städtischen Naherholungsgebiet werden 
auch Bäume aus Privatgärten Schatten spenden.

halb entschied sich die Stadt 
für den nachhaltigen Weg: die 
Umsiedlung ausgewachsener 
heimischer Bäume. Das be-
auftragte Planungsbüro prüf-
te alle eingegangenen Ange-
bote und wählte die geeig-
netsten aus. Die ersten Bäu-
me werden 2026 zum neuen 
Standort umziehen. Damit ist 
die Aktion nun beendet.
„Wir waren begeistert von der 
Menge der Zuschriften“, sagt 
Bürgermeister Herbert Tisch-
höfer. „Die große Spenden-
bereitschaft zeigt, dass viele 
Menschen unser neues Nah-
erholungsgebiet aktiv mitge-
stalten möchten. Das ist ein 
starkes Zeichen für Zusam-
menhalt und ein grünes He-
mau, in dem sich alle wohl-
fühlen.“

Text und Foto: Doris Wirth
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Süße Tradition trifft Herbstzauber am Hemauer Spitzlmarkt
Am 31. Oktober 2025 wird 
Hemau wieder zum Para-
dies für Naschkatzen. Beim 
alljährlichen Spitzlmarkt 
steht das beliebte Traditi-
onsgebäck wie immer im 
Mittelpunkt. Daneben bietet 

Auf einen Blick

	� Am Donnerstag, den 31. Oktober 2025, findet von 8 bis 
17 Uhr der Hemauer Spitzlmarkt im Stadtkern statt.

	� Aufgrund des Markttreibens wird der Bereich vom 
Stadtbrunnen bis zum Gasthaus Donhauser gesperrt.Süße Grüße vom Hemauer Spitzlmarkt: Bürgermeister Her-

bert Tischhöfer präsentiert die beliebten Lebkuchenspitzl.

der beliebte Herbstmarkt 
viel Gelegenheit zum Shop-
pen.

Von süß bis herzhaft
Zwischen 8 und 17 Uhr wird 
der Stadtkern zur Fußgän-

gerzone. In der Filiale der 
Bäckerei Dürr am Stadtplatz 
locken die rautenförmigen 
Spitzl in allen Varianten: vom 
zarten Lebkuchen- bis zum 
cremigen Tortenspitzl. Wer 
es herzhafter mag, kann sich 
mit Bratwurstsemmeln oder 
ungarischen Langos stärken.

Rund 25 Marktstände bie-
ten zudem eine große Aus-
wahl an regionalen Produk-
ten, Kunsthandwerk, Fein-
kost oder Herbstdekorati-
on. Für die kälteren Tage gibt 
es Mützen, Handschuhe und 
Socken, für den Haushalt 
nützliche Korbwaren, Bürs-
ten und Besen. Allerheiligen-
gestecke für den Friedhofs-
besuch am nächsten Tag 
sind heuer wieder zu bekom-
men und auch der Familien-
stützpunkt Jura wird wieder 
mit einem Infostand vertre-
ten sein.

Ein Markt mit Tradition
Der Hemauer Spitzlmarkt 
hat eine lange Geschichte: 
Er entstand aus dem Wolf-
gangsmarkt, der bereits seit 
1630 am 31. Oktober statt-
fand – in Erinnerung an den 
Todestag des Heiligen Bi-
schof Wolfgang von Regens-
burg. Offiziell als Spitzlmarkt 
eingetragen ist er seit 1972.

Der Überlieferung nach wur-
den die Spitzl ursprünglich 
als Gaben für die Toten ge-
backen, die an Allerheiligen 
aus den Gräbern stiegen 
und nach damaligem Glau-
ben auch etwas zu essen 
brauchten. Später wandel-
te sich der Brauch: Aus den 
Spitzln wurden Liebesgaben, 
die sich nahestehende Per-
sonen schenkten – etwa die 
Magd dem Knecht, der Bau-
er seiner Bäuerin oder der 
Pate seinem Patenkind.

Text und Foto: Doris Wirth

Winteröffnungszeiten im Wertstoffhof Hemau
Am Sonntag, den 26. Okto-
ber 2025, um 3 Uhr endet die 
Sommerzeit. Somit gelten 

ab dem 28. Oktober 2025 im 
Wertstoffhof der Stadt He-
mau und auf dem Grüngutla-

gerplatz wieder folgende Öff-
nungszeiten: Dienstag 15 bis 
18 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr 

und 13 bis 16  Uhr sowie 
Samstag 9 bis 12 Uhr.

Text: Doris Wirth

Standesamtliche Nachrichten September 2025
In der Zeit vom 01.09.2025 bis zum 30.09.2025 wurde im 
Standesamt Hemau der Sterbefall folgender Personen beur-
kundet. Die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

	� 30.08.2025:	 Stefan Ferstl, Hemau, Gemeindeteil Neu- 
							       kirchen

	� 01.09.2025:	 Johanna Scheid, geb. Büttner, Hemau
	� 07.09.2025:	 Therese Feuerer, geb. Pollinger, Hemau

	� 10.09.2025:	 Eva-Anna Achhammer, geb. Beer, Hemau
	� 18.09.2025:	 Joseph Meier, Hemau

In der Zeit vom 01.09.2025 bis zum 30.09.2025 hat im Stan-
desamt Hemau das folgende Paar die Ehe geschlossen. Die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

	� 13.09.2025:	 Theresa Mirbeth und Thomas Scheid
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gabler allfinanz gmbh
Roter Bügel 1
Hohenschambach
Telefon 09491 952250
zurich.de/gabler-allfinanz

„Und wo sind Versicherungen, 
wenn man sie mal braucht?“

Also wir sind hier.

Herbstsammlung von Altreifen und Problemabfällen

Auf einen Blick

Die Liste der Problemabfälle ist auf der Web-
site des Landkreises Regensburg einzusehen unter  
www.landkreis-regensburg.de > Bürgerservice > 
Dienstleistungen A – Z > Problemmüll entsorgen oder 
über nebenstehenden QR-Code.

Die Herbstsammlung für Alt-
reifen erfolgt im gesamten 
Gemeindegebiet Hemau am 
Mittwoch, den 12.  Novem-
ber 2025. Pro Abfuhr dürfen 
je Mülltonne (50 bis 240 ltr.) 
bis zu 6  Altreifen, je Müll-
großbehälter mit 1,1  m³ bis 
zu 30  Altreifen (PKW- oder 
Motorradreifen) ohne Felgen 
bereitgestellt werden. Bitte 
beachten: Die Altreifenab-
holung findet letztmalig im 
Frühjahr 2026 statt und wird 
danach eingestellt.

Das Umweltmobil ist am 
Dienstag, den 25.  Novem-
ber 2025, von 13:15 Uhr bis 
13:30 Uhr in Laufenthal am 
Kirchplatz und am Samstag, 
den 06.  Dezember  2025, 

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
auf dem Wertstoffhof He-
mau vor Ort.

Zudem besteht am Sams-
tag, den 13.  Dezem-

ber  2025, die Möglichkeit, 
Problemmüll direkt bei der 
Fa. Meindl in Lappersdorf 
anzuliefern.

Text: Doris Wirth

Abgabefrist für Vereinsförderungsantrag beachten
Vereine aus der Stadt Hemau 
und dem Gemeindegebiet 
können die Anträge für die 
Vereinsförderung noch bis 
zum 31. Oktober 2025 einrei-
chen. Nach der Abgabefrist 

eingehende Anträge können 
leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Der Antrag 
kann auf www.hemau.de 
> Freizeit und Kultur > Ver-
eine der Stadt Hemau > 

Vereinsförderung oder über 
nebenstehenden QR-Code 
heruntergeladen werden.

Text: Doris Wirth

Bitte Herbstlaub beseitigen
Jetzt im Herbst kommt es zu 
erhöhtem Laubfall. In diesem 
Zusammenhang weist die 
Stadtverwaltung Hemau auf 
die Reinhaltungsverordnung 
hin. Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, zeitnah 
Laub von Geh- und Radwe-
gen zu entfernen, da ansons-

ten eine erhöhte Unfallgefahr 
(Rutschgefahr) besteht. Zu-
dem sind die Abflussrinnen 
und Kanaleinlaufschächte 
freizuhalten, damit das Nie-
derschlagswasser ungehin-
dert in die Entwässerungs-
anlage abfließen kann.

Text: Luise Malik

Auf einen Blick

	� Die Reinhaltungsverordnung ist einzusehen unter  
www.hemau.de > Aus dem Rathaus > Ortsrecht > 
Straßen/Gehweg oder über den QR-Code unten.

	� Ein weiterer Hinweis: Hecken, Äste und Sträucher, die 
in den Straßenraum hineinragen, dürfen in der Zeit vom 
1. Oktober bis 28. Februar intensiver zurückgeschnit-
ten bzw. auf Stock gesetzt werden (siehe § 39 Nr. 5 
Abs. 2 BNatSchG).
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GARAGENMODERNISIERUNG
AUS GRAU MACH WOW

ERHALTEN SIE 10 % 
MIT DEM CODE 155

ZAPF GmbH | Hauptsitz | Nürnberger Straße 38 | 95448 Bayreuth
Niederlassung | Baar-Ebenhausen | Äußerer Ring 20 | 85107 Ebenhausen

www.zapf-garagenmodernisierung.de
modernisierung@zapf-gmbh.de | 0921 601 510

Wir haben alle Handwerker, 
die Sie für eine Garagensanierung brauchen!

Wer Fertiggaragen baut, kann sie auch sanieren – vom Boden bis zum Dach. 
Wir modernisieren Ihre Garage professionell und zuverlässig: von Tor- und 
Dachsanierungen über neue Bodenbeläge bis zu Malerarbeiten, Pultdächern 
und Komplettsanierungen. Jetzt Beratung sichern und 10 % Rabatt nutzen!

* Ab einem Auftragswert von 1.000 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gilt nicht für bereits getätigte Aufträge. 

NEUER ANSTRICH

MEHR AUSSTATTUNG

NEUES TOR
KOMPLETTSANIERUNG

NEUER BODEN

ZAPF PULTDACH



Stadtbibliothek lädt wieder zum literarischen Klavierabend ein
Am Sonntag, den 9. Novem-
ber 2025, erwartet Kultur-
freunde wieder ein ganz be-
sonderer Abend. In einem 
einzigartigen Zusammen-
spiel von Musik und Litera-
tur lädt die Stadtbibliothek 
Hemau in ihre wunderschö-
nen historischen Räume ein.

Musikalische Exzellenz 
trifft auf literarische 
Vielfalt
Der Pianist Lukas Klotz, be-

Auf einen Blick

	� Die Stadtbibliothek Hemau lädt am Sonntag, den 
9. November 2025, um 17 Uhr zum literarischen Kla-
vierabend in ihre Räumlichkeiten im Zehentstadel ein.

	� Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag von acht Euro er-
hoben.

	� Aufgrund der begrenzten Plätze wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. Reservierungen sind jederzeit 
möglich per E-Mail an stadtbibliothek@hemau.de oder 
telefonisch unter 09491/9400-52 zu den Öffnungszei-
ten der Stadtbibliothek: Dienstag 8–11 Uhr, Mittwoch 
15–18 Uhr, Donnerstag 8–11 Uhr und 16–19 Uhr, Frei-
tag 15–18 Uhr.Lukas Klotz wird das Publikum in der Stadtbibliothek 

wieder mit seinem virtuosen Klavierspiel begeistern.

kannt für seine leidenschaft-
lichen Interpretationen klas-
sischer Klavierwerke, wird an 
diesem Abend nicht nur mit 
seinem virtuosen Spiel am 
Flügel begeistern, sondern 
auch gemeinsam mit ausge-
wählten Gästen eine außer-
gewöhnliche Verbindung von 
Musik und Literatur schaffen. 
Der Klavierabend wird zu ei-
nem Erlebnis für die Sinne, 
bei dem die Zuhörer in eine 
Welt aus Worten und Melo-

dien eintauchen können.

Spannende Rezitatoren
Der literarische Part des 
Abends wird von drei weit 
über die Stadtgrenzen hin-
aus bekannten Persönlich-
keiten gestaltet. Erster Bür-
germeister der Stadt He-
mau Herbert Tischhöfer wird 
die Gäste in die Welt seiner 
Lieblingslektüre entführen. 
Kulturreferent des Landkrei-
ses Regensburg Dr. Thomas 
Feuerer wird mit ausgewähl-
ten Texten das Publikum in 
seinen Bann ziehen. Interes-
sant für viele Zuhörer ist si-
cherlich auch die ganz per-
sönliche literarische Auswahl 

des dritten Rezitators, Stadt-
pfarrer Berno Läßer – lassen 
wir uns überraschen! 

Kulinarischer Ausklang 
Im Anschluss an die Veran-
staltung können sich die Be-
sucher beim Sektempfang 
auf viele kleine kulinarische 
Köstlichkeiten freuen, wel-
che vom Bibliotheksteam 
gereicht werden und zum 
Verweilen und persönlichen 
Austausch anregen. Die Ver-
anstaltung findet innerhalb 
der Reihe „Spielräume – Das 
Kulturprogramm im Land-
kreis Regensburg“ statt.

Text: Karola Künzl
Foto: Doris Wirth

Bezirksjugendorchester gab hochkarätiges Konzert
Über 70 junge Musikerinnen 
und Musiker aus verschie-
denen Musikvereinen und 
Blaskapellen aus der gan-
zen Oberpfalz trafen sich in 
Cham zu einer Probenwo-
che, um gemeinsam mit Di-
rigent Anton Lautenschla-
ger ein anspruchsvolles Kon-
zertprogramm einzustudie-
ren. Seit nunmehr 38 Jahren 
gibt es die Bläserwoche und 
sie erfreut sich jährlich gro-
ßer Beliebtheit. Binnen zwei 
Stunden nach Ankündigung 
sind die Plätze ausgebucht, 
so Cheforganisatorin Corne-

lia Roider. Natürlich kamen 
dabei auch Geselligkeit und 
Spaß nicht zu kurz.

Rund 400 Besucher folg-
ten der Einladung zum Ab-

schlusskonzert, das heu-
er in der Tangrintelhalle He-
mau stattfand. Die Stadtka-
pelle Hemau bereitete die 
Halle vor und bewirtete die 
Gäste mit Speis und Trank. 

Zwei junge Musiker führten 
die Besucher durch das ab-
wechslungsreiche Konzert-
programm, angefangen von 
„Welcome to the Music“ 
über „Dream“, „Abba Ca-
dabra“, „Rapunzel“ bis hin 
zu „Yesterday Soundtrack 
Highlights“ von den Beatles, 
um nur einige Stücke zu nen-
nen. Mit Standing Ovations 
forderte das begeisterte Pu-
blikum noch eine Zugabe, 
die das Orchester gerne gab.

Text: Bettina Riepl
Foto: Stefan Silberhorn
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Schulkameraden feierten Dreivierteljahrhundert
Allen Grund zum Feiern hat-
ten die ehemaligen Schul-
kameraden der Knaben-
Volksschule Hemau bei ih-
rem 75.  Klassentreffen im 
September.

Erstmals traf sich der Jahr-
gang 49/50 vor 25  Jahren 
zum 50sten, zehn Jahre spä-
ter zum 60sten und auch 
zum 65sten fand ein Schüler-
treffen statt. Das Treffen zum 
70sten wurde 2020 wegen 
Corona nicht abgehalten. 
Deshalb feierten 14  Schul-
kameraden diesmal das Wie-
dersehen zum 75sten umso 
besser, betonten die Orga-
nisatoren Ludwig Götz und 
Hermann Burgmeier.

Auftakt und Begrüßung war 
am Nachmittag im Landgast-
hof Ferstl-Bruckmeier mit an-
schließendem Fototermin. 
Nach dem Gedenkgottes-
dienst für verstorbene Lehr-
kräfte und Schulkameraden 
in der Stadtpfarrkirche trafen 
sich die Klassenkameraden 
am Abend wieder beim Aus-
gangspunkt zum gemeinsa-
men Abendessen und gemüt-
lichen Beisammensein. Na-
türlich gab es hier noch viel 
zu erzählen über die gemein-
same Schulzeit in der Tang-
rintelstadt. Auch von Laus-
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Der Schülerjahrgang 1949/50 in der achten Klasse im Jahr 1964 mit Klassenlehrer Karl-
heinz Willax †. Von links, hinten: Johann Kellner, Johann Dechand, Engelbert Waldhier †, 

Johann Ferstl †, Johann Fröhlich †, Reinhart Goebel †, Georg Dinauer. Mittlere Reihe: 
Wolfgang Tetzlaff, Manfred Guttenberger, Josef Kirner, Johann Ehrl, Hermann Burgmeier, 
Josef Eichenseher, Franz Lochner. Vorne: Johann Peter †, Johann Bock †, Johann Ober-

meier, Karl Mirwald, Josef Schmid, Ludwig Götz, Michael Dirigel †, Karl Meier.

Diese ehemaligen Schulkameraden trafen sich zum 75sten. Von links: Johann 
Kellner, Johann Ehrl, Johann Ebenhöch, Ludwig Götz, Johann Dechand, Karl 

Mirwald, Konrad Nuber, Hermann Burgmeier, Franz Lohmeier, Manfred 
Guttenberger, Josef Eichenseher, Josef Kirner, Wolfgang Tetzlaff.

buben-Geschichten und Ju-
gendlieben war zu hören. 
Was bleibt, sind Erinnerungen 

an unbeschwerte Jugendtage 
und der Seufzer „wie die Zeit 
vergeht“.

Text: Alfons Kollmer

Kostenloser Vortrag rund um die Notaufnahme
Das Caritas Krankenhaus 
St.  Lukas und die Katholi-
sche Erwachsenenbildung 
im Landkreis Kelheim laden 
am Dienstag, den 21. Okto-
ber 2025, um 18:30 Uhr zu 
einem Vortrag rund um die 
Notaufnahme ins Hemauer 
Pfarrheim am Kirchplatz  1 
ein.

Was passiert eigentlich in der 
Notaufnahme? Wer wird zu-
erst behandelt? Und warum 

kann es manchmal zu län-
geren Wartezeiten kommen? 
Viele Menschen sind unsi-
cher, wann ein Besuch in der 
Notaufnahme wirklich not-
wendig ist und wann andere 
Anlaufstellen wie der ärztli-
che Bereitschaftsdienst oder 
die Hausarztpraxis geeigne-
ter wären.

In dieser Veranstaltung ge-
ben zwei erfahrene Experten 
des Caritas-Krankenhauses 

St. Lukas einen informativen 
Einblick in die Abläufe der 
Notaufnahme: Sören Preis, 
Ärztlicher Leiter der Notauf-
nahme, und Dr.  med.  Mar-
kus Schmola, Chefarzt der 
Klinik für Anästhesie und In-
tensivmedizin, erklären, wie 
die medizinische Erstein-
schätzung (Triage) funktio-
niert, welche Fälle als beson-
ders dringlich gelten und wie 
Entscheidungen über die Be-
handlungsreihenfolge getrof-

fen werden. Außerdem spre-
chen sie über sinnvolle Al-
ternativen zur Notaufnah-
me bei nicht-lebensbedroh-
lichen Beschwerden und ge-
ben praktische Tipps für den 
Notfall. Im Anschluss gibt es 
Gelegenheit für Fragen. Der 
Vortrag ist kostenlos. Es ist 
keine Anmeldung notwen-
dig.

Text: Andreas Hornauer
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Inklusive Oldtimer-Ausfahrt schenkte Freude und Gemeinschaft
Einen unvergesslichen 
Nachmittag erlebten die Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner des Lebenshilfe-Wohn-
hauses in Hemau. Der Be-
treuungsdienst „Hand aufs 
Herz“ organisierte eine in-
klusive Oldtimer-Ausfahrt, 
die durch die Kultur- und 
Freizeitpädagogik gespon-
sert wurde.
 
Im Mittelpunkt stand nicht 
nur die Begeisterung für 
die historischen Fahrzeu-
ge, sondern vor allem das 
gemeinsame Erleben von 
Menschen mit und ohne 
Behinderung. „Autos erzäh-
len Geschichten, genau wie 
wir Menschen. Beide hinter-
lassen Spuren und werden 
im Alter immer wertvoller“, 
sagte Hanna Werner, Inha-
berin und pädagogische 

Leitung von „Hand-aufs-
Herz  – Kultur- und Freizeit-
pädagogik“.

Die Kolonne aus liebevoll 
gepflegten Oldtimern führ-
te von Hemau nach Wen-

zenbach. Dort genossen alle 
Teilnehmer Gebäck und Eis, 
bevor es über Kallmünz wie-
der zurück nach Hemau ging. 
Für viele war es nicht nur ei-
ne Fahrt, sondern ein star-
kes Zeichen gelebter Inklusi-
on. Begegnung, Freude und 
gegenseitige Wertschätzung 
prägten den Nachmittag. 
Auch die Bewohnerspreche-
rin Tanja bedankte sich herz-
lich bei Moni Schmid, der 
Kontaktperson zu den Old-
timerfreunden. „Das werden 
wir nicht vergessen, es war 
einfach nur cool“, sagte sie. 
Die Oldtimer-Ausfahrt zeigte 
eindrucksvoll, dass geteilte 
Leidenschaft Menschen ver-
bindet, unabhängig von Ein-
schränkungen oder Lebens-
umständen.

Text und Foto: Hanna Werner

Verdienter 3:0-Derbysieg für die DJK-Elf
Im Großgemeindederby zwi-
schen dem Gastgeber DJK 
Eichlberg/Neukirchen und 
dem TV Hemau gab es auf 
dem Sportplatz in Tiefenhüll 
für die TV-Mannschaft nichts 
zu holen. Nach den ausge-
glichenen ersten zwanzig 
Minuten gingen die Haus-
herren nach zwei Abwehr-
fehlern der Hemauer in Füh-
rung. Jonas Doblinger er-
zielte in der 24. und 28. Mi-
nute die Tore zum 1:0 und 
2:0 für die DJK. Von diesem 
Doppelschlag geschockt er-
holten sich die Gäste nicht 
mehr. Im Spiel nach vorne 
fehlte der TV-Elf das Durch-
setzungsvermögen in den 
Zweikämpfen. Die Eichlber-
ger waren in den entschei-
denden Situationen ein-
fach bissiger, sie kombinier-
ten ballsicherer und ließen 
die Hemauer nicht zum Zug 
kommen. Eine der weni-
gen Tormöglichkeiten in der 

Beide Mannschaften – TV Hemau links und die DJK Eichlberg/Neukirchen – vor dem Derby.

2.  Halbzeit nutzte die DJK 
durch Andreas Dechand mit 
einem Sonntagsschuss zum 
3:0-Endstand in der 82. Mi-
nute.

Die TV-Aufstellung: Lukas 
Langbein, Mohammad Ha-
jani, Alexander Berner, Ale-
xander Burghardt, Simon 
Schels, Daniel Reichert, Ad-

rian Gjugja, Maxi Hölzl, Mi-
chael Meier, Jakob Brenner, 
Aurelius Günther  – einge-
wechselt Julius Schneider, 
Alexander Garpenko, Georg 
Garpenko und Balint Koszo.

Für die DJK spielten: Jo-
hannes Pretzl, Christian 
Nutz, Raphael Vögerl, Ste-
fan Schnaus, Christian Pol-

linger, Simon Eichhammer, 
Benjamin Hillert, Andre-
as Dechand, Jonas Doblin-
ger, Markus Dechand, Mi-
chael Riepl – eingewechselt 
Michael Meier, Jakob Meier, 
Jakob Merkl und Max Schu-
derer.

Text und Foto: Helmut Tutschku
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Kindergarten St. Raphael: Großer 
Andrang beim Tag des offenen Gartens
Der „Tag des offenen Gar-
tens“ im Kindergarten 
St.  Raphael war ein vol-
ler Erfolg: Bei strahlendem 
Sonnenschein kamen Mitte 
September zahlreiche Fa-
milien, Großeltern mit ihren 
Enkeln oder ehemalige Kin-
der, um im weitläufigen Gar-
ten der Einrichtung zu spie-
len und zu verweilen.

Besonders die kleinen Gäs-
te kamen voll auf ihre Kos-
ten: Ob Spielen im Sand-
kasten mit der Matschanla-
ge, Schaukeln, Wippen, Ba-
lancieren, Hüpfen auf dem 
Trampolin oder das Erobern 

des großen Spieleschiffs  – 
für Abwechslung und Be-
wegung war reichlich ge-
sorgt. Der großzügige Gar-
ten lud zum Entdecken, To-

ben und Verweilen ein, wäh-
rend Eltern und Gäste die 
entspannte Atmosphäre bei 
anregenden Gesprächen ge-
nießen konnten.

Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt und man konn-
te sich bei Kaffee, Kuchen 
und kalten Getränken stär-
ken. Der Erlös aus dem Ver-
kauf kommt direkt den Kin-
dern des Kindergartens zu-
gute, da neue Spielmateri-
alien angeschafft werden. 
Das Team des Kindergar-
tens sowie der Elternbeirat 
bedanken sich ganz herzlich 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für das große In-
teresse und die schöne ge-
meinsame Zeit.

Text: Katharina Orlamünder
Foto: Veronika Fischer

Erster Bürgermeister Herbert Tischhöfer und Zweiter Bürgermeister Robert Pollinger 
(Mitte) sind Schirmherren für das Jubiläumsfest der Langenkreither Wehr.

Große Freude in Langenkreith: Feuerwehr  
bereitet sich auf 100-jähriges Gründungsfest vor
Die Freiwillige Feuerwehr 
Langenkreith feiert im kom-
menden Jahr ein stolzes Ju-
biläum: Vom 5. bis 7. Ju-
ni 2026 wird das 100-jähri-
ge Bestehen mit einem gro-
ßen Festwochenende be-
gangen. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hochtou-
ren. Erste Programmpunk-
te wie das Festmutter-, 
Schirmherren- und Paten-
bitten mit der FF  Thonlohe 
haben bereits stattgefun-
den.

Lucia Köhler wird  
Festmutter
Den Auftakt bildete das Fest-
mutterbitten Mitte Septem-
ber. Eine Abordnung der 
FF  Langenkreith, bestehend 
aus der Vorstandschaft, 
dem Festausschuss und den 
Festdamen, begleitet von 
den „Kreitherer Musikanten“, 
zog zur zukünftigen Festmut-
ter Lucia Köhler. Vor ihrer Zu-
sage mussten verschiedene 
Rätsel gelöst werden. Mit ei-

nem kleinen Festzug ging es 
im Anschluss ins Feuerwehr-
haus, wo bei gutem Essen 
und geselliger Runde gefei-
ert wurde.

Zwei Bürgermeister sa-
gen „Ja“ zur Schirm-
herrschaft
Tags darauf folgte das 
Schirmherrenbitten. Auch 

hier trat die FF Langenkreith 
mit einer festlichen Delega-
tion auf. Vor dem Rathaus 
wurden die Gäste von Bür-
germeister Herbert Tischhö-
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Offizielle Besiegelung der Patenschaft zwischen der FF Thonlohe und der FF Langen-
kreith. Von links: Franz Huber (2. Vorstand FF Langenkreith), Thomas Huber (2. Komman-

dant FF Langenkreith), Christian Wittmann (1. Kommandant FF Langenkreith), Manfred 
Köbler (1. Vorstand FF Langenkreith), Lucia Köhler (Festmutter FF Langenkreith), Tobias 

Köhl (1. Vorstand FF Thonlohe), Franz Obeth jun. (2. Vorstand FF Thonlohe), Johannes Ka-
gerer (1. Kommandant FF Thonlohe), Jonas Hofmayer (2. Kommandant FF Thonlohe).

fer und seinem Stellvertreter 
Robert Pollinger empfangen. 
Wieder galt es, Aufgaben zu 
meistern, bevor die beiden 
mit einem symbolischen „Ja“ 
ihren Schirm über das Jubi-
läum aufspannten.

Patenbitten mit der 
FF Thonlohe
Das Patenbitten markier-
te den emotionalen Höhe-
punkt des Wochenendes. 
Die FF Langenkreith bat die 
Freiwillige Feuerwehr Thon-
lohe, beim Gründungsfest 
im kommenden Jahr als Pa-
tenverein zu fungieren. Zahl-
reiche Mitglieder beider Feu-
erwehren sowie viele Zu-
schauer versammelten sich 
dazu vor dem liebevoll ge-
schmückten Feuerwehrhaus 
der FF  Thonlohe. Musika-
lisch begleitet wurden die 
Feierlichkeiten erneut von 
den „Kreitherer Musikanten“.

Die Delegation aus Langen-
kreith  – mit Vorstandschaft 
und Festdamen  – muss-
te sich verschiedenen Auf-
gaben stellen: Vom traditio-

nellen Holzscheitlknien über 
das Fördern von Wasser 
aus einem Unterflurhydran-
ten in eine historische Sprit-
ze bis hin zum Befüllen ei-
ner Kübelspritze waren so-
wohl Geschicklichkeit als 
auch Teamgeist gefragt. Den 
Abschluss bildete das Auf-
pusten eines Luftballons mit 
Strahlrohr und Verteiler – bis 

dieser zerplatzte – darin ver-
borgen die ersehnte Antwort: 
ein eindeutiges „JA“.

Mit großer Freude wurde die 
Zusage der FF Thonlohe an-
genommen. Die Patenschaft 
wurde offiziell durch eine Ur-
kunde und einen symboli-
schen Händedruck besie-
gelt. Im Anschluss wurde 

ein Fass Bier angestochen 
und ein zünftiges Abendes-
sen vom Gasthof zur Post 
in Thonlohe serviert. Die 
Musikanten sorgten bis in 
die Abendstunden für bes-
te Stimmung – ein würdiger 
Abschluss eines gelungenen 
Festwochenendes.

Text: Regina Silberhorn
Foto: Stefanie Göstl

Gelungener Pflanzentauschbasar
Bei strahlendem Sonnen-
schein lud der OGV He-
mau traditionell am Tag der 
Deutschen Einheit zu sei-
nem Pflanzentauschbasar 
ein. Zahlreiche Gartenfreun-
de folgten der Einladung 
und brachten eine Vielzahl 
von Pflanzen zum Tauschen 
mit.

Neben dem regen Austausch 
von Stauden, Sämlingen und 
Ablegern fanden auch Gar-
ten-Zeitschriften dankbare 
Abnehmer, die kostenlos an 
Interessierte weitergegeben 
wurden. Bei der Bastelaktion 
der Kindergruppe „Wurzel-
putzer“ wurde eifrig gewer-
kelt. Auch einige Eltern konn-
ten der Versuchung nicht wi-
derstehen und griffen selbst 

zu Schere und Kleber. Für 
das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Frisch geba-
ckene Pizza aus dem Holz-
backofen sowie Kaffee und 
selbstgemachter Kuchen 
rundeten die gemütliche At-
mosphäre ab.

Der Pflanzentauschba-
sar bot nicht nur die Mög-
lichkeit, die eigene Pflan-
zensammlung zu erweitern, 
sondern auch Gelegenheit 
zum geselligen Austausch 
unter Gleichgesinnten. Das 
Team vom OGV freute sich 
über den großen Zuspruch 
und die vielen Pflanzen, die 
an diesem Tag den Besitzer 
wechselten.

Text und Foto: Werner Schneider
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Frauenbund Hemau zu Gast im Kloster Weltenburg
Einen erlebnisreichen Vor-
mittag verbrachten die Mit-
glieder des Hemauer Frau-
enbundes bei einem Aus-
flug zum Kloster Welten-
burg.

Nach der Begrüßung durch 
Pater Michael stand zu-
nächst die Besichtigung 
der barocken Klosterkir-
che St. Georg auf dem Pro-
gramm. Die kunstvollen 
Fresken und die prächtige 
Ausstattung beeindruckten 
die Besucherinnen ebenso 
wie die eindrucksvolle At-
mosphäre des Gotteshau-
ses. Außerdem beantwor-
tete Pater Michael die Fra-
gen der Frauen und gab 
Auskunft über das Leben im 

Kloster, die Geschichte der 
Benediktiner in Weltenburg 
sowie den Alltag der Mön-
che, bevor die Gruppe einen 
gemeinsamen Gottesdienst 

feierte. Zum Abschluss des 
Vormittags kehrten die Frau-
en in den Gasthof Frischei-
sen in Thaldorf ein. Bei ei-
nem gemeinsamen Mittag-

essen ließen sie den Ausflug 
in geselliger Runde ausklin-
gen.

Text und Foto: Johanna Fanderl

Bayerisches Musik-Kabarett: Trio MiSchKa im Zehentstadel
Mit einer gekonnten Mi-
schung aus Schauspiel und 
Musik bereiten Stefan Mir-

Das Trio MiSchKa bringt bayerisches Musik-Ka-
barett auf die Bühne des Hemauer Zehentstadels.

Auf einen Blick

Karten gibt es für 15 Euro im Vorverkauf unter  
www.faire-tickets.de oder in der Hemauer Buchhandlung 
im Alten Rathaus.

beth (Mi), Klaus Schmid-
meister (Sch) und Wolf-
gang Kamm (Ka) dem Pu-

blikum mit einer satirisch-
humorvollen Nummernre-
vue höchst vergnügliche 
Augenblicke mit Tiefgang. 
Der Kabarett-Abend findet 
am Freitag, den 31.  Okto-
ber 2025, um 20 Uhr im He-
mauer Zehentstadel statt.

Nach einigen Jahren Kreativ-
pause ist das Trio MiSchKa 
nun wieder zurück auf den 
bayrischen Kleinkunstbüh-
nen. Der erste Auftritt auf 

dem Tangrintel war in kür-
zester Zeit ausverkauft  – 
deswegen gibt es nun eine 
Zusatzvorstellung. Auf dem 
Programm stehen dabei 
zahlreiche neue Stücke so-
wie legendäre Klassiker – et-
wa die Rettung des vor dem 
Aussterben bedrohten Mix-
getränks „Rüscherl“ oder der 
Zwiegesang „Flexitarier“.

Text: Martina Osecky
Foto: Petra Rummel

CSU-Nominierungsversammlung: Klares Votum für Tischhöfer
Ein starkes Zeichen für eine 
starke Mannschaft: Jeweils 
einstimmig wurden Ers-
ter Bürgermeister Herbert 
Tischhöfer, der sich für eine 

weitere Amtszeit empfahl, 
sowie 20 CSU-Stadtratskan-
didaten von der Versamm-
lung nominiert. Am 8. März 
2026 stehen die Kommunal-

wahlen an, bei der die CSU 
ihre Mehrheit im Stadtrat 
weiter ausbauen und Tisch-
höfer wieder als Ersten Bür-
germeister sehen will.

Bürgermeister nominiert
Zu der wichtigen Zusam-
menkunft hatten sich CSU-
Mitglieder aus den Orts-
verbänden Hemau, Hohen-
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schambach, Aichkirchen 
und Klingen sowie der Jun-
gen Union und der Frau-
enunion im Gasthof Ferstl-
Bruckmeier eingefunden. 
Auch MdB Peter Aumer 
und der frisch gekürte CSU-
Landratskandidat MdL Pa-
trick Großmann hatten es 
sich nicht nehmen lassen, 
Tischhöfer und seine Mann-
schaft zu unterstützen. 

Dritter Bürgermeister Tho-
mas Gabler übernahm die 
Aufgabe, Herbert Tischhö-
fer zum Bürgermeisterkan-
didaten vorzuschlagen und 
beschrieb dessen Arbeit mit 
drei Schlagworten: Fleiß, 
da er ein enormes Pensum 
zu bewältigen hat, Team-
geist, weil er vorangeht und 
es versteht, alle mitzuneh-
men, sowie Erfolg. Hemau 
stünde heute sehr gut da. 
Die freie Finanzspanne stün-
de bei 2,4 Millionen, die Ge-
werbesteuereinnahmen sei-
en so hoch wie nie und He-
mau wachse jährlich um ca. 
5 Prozent mehr als jede an-
dere Gemeinde im Land-
kreis. „Fleiß, Teamgeist und 
Erfolg sind drei Eigenschaf-
ten, die Hemau auch in den 
kommenden sechs Jahren 
guttun“, bekräftigte Gabler 
seine Empfehlung.

Bestätigung mit 
100 Prozent
Im Anschluss stellte Her-
bert Tischhöfer in seiner Be-
werbungsrede zur Nominie-
rung für eine zweite Amts-
zeit als Erster Bürgermeister 
der Stadt Hemau seinen un-
bedingten Willen zum Wei-
termachen dar. Vieles habe 
er angestoßen, wie z.  B. die 
Sorgende Stadt, die bundes-
weit Modellcharakter genießt, 
das Naherholungsgebiet oder 
die Sanierung der Schulen 
am Mönchsberg, was er noch 
vollenden möchte. „Ich ste-
he heute mit Respekt, Dank-
barkeit und Stolz vor euch. 
Respekt, weil dieses Amt ei-
ne große Verantwortung birgt. 

Dankbarkeit, weil mir vor 
sechs Jahren das Vertrauen 
geschenkt wurde und Stolz, 
weil wir in dieser Zeit gemein-
sam vieles bewegt haben.“ 
Im darauffolgenden Wahl-
gang wurde denn auch Her-
bert Tischhöfer mit 100 Pro-
zent als CSU-Bürgermeister-
kandidat bestätigt. 

Starke Kandidatenliste
Auch die CSU-Stadtratskan-
didatenliste wurde von der 
Versammlung einstimmig ab-
genommen. Damit geht die 
CSU-Familie der Großge-
meinde Hemau mit Herbert 
Tischhöfer als Bürgermeis-
terkandidaten und folgender 
Stadtratsliste, die 15 Man-

datsträger birgt, ins Rennen: 
Herbert Tischhöfer (1. Bgm.), 
Robert Pollinger (2. Bgm.), 
Thomas Gabler (3. Bgm.), 
Birgit Luge (StRin), Tho-
mas Semmler (StR), Klaus 
Schmidmeister (StR), Florian 
Meyer (StR), Markus Huber 
(StR), Marianne Meier (Orts-
sprecherin), Jonas Schöf-
mann (Ortssprecher), Nor-
bert Hofbauer (StR), Johann 
Eichenseher (StR), Rena-
te Baumer (StRin), Benedikt 
Riepl (Ortssprecher), Rainer 
Liedl (Ortssprecher), Benja-
min Eckl, Andreas Huber, Be-
nedikt Lindner jun., Stephan 
Paulus und Tim Pröll. 

Text: Sabine Tischhöfer
Foto: Ann-Sophie Tischhöfer

Skibasar der TV Hemau-Skiabteilung läutet die Wintersaison ein

Auf einen Blick

Interessierte können sich beim Skibasar auch über die 
kommenden Highlights der Skiabteilung informieren:
	� Saisoneröffnungsfahrt am 13. und 14. Dezember 2025
	� Skikurs in Hochficht am 03., 10. und 17. Januar 2026
	� Tagesausfahrt nach Söll am 07. Februar 2026

Mit den ersten kühleren Ta-
gen steigt die Vorfreude auf 
den Winter: Die Skiabteilung 
des TV Hemau bereitet sich 
auf die kommende Saison 
2025/26 vor und lädt traditi-
onell zum Skibasar ein.

Der Basar findet am Sams-
tag, den 25.  Oktober  2025, 
im Sportstüberl des TV He-
mau (Dietfurter Str. 32) statt. 
Von 10:30 bis 12:30 Uhr 
werden Verkaufsartikel an-
genommen, von 13:00 bis 
15:00  Uhr können Interes-

sierte stöbern und einkau-
fen. Zwischen 15:00 und 
16:00  Uhr erfolgt anschlie-
ßend die Abholung nicht ver-
kaufter Artikel und Auszah-
lung der Verkaufserlöse.

Angeboten werden gut erhal-
tene Wintersportartikel wie 
Ski, Skistiefel, Snowboards, 
Stöcke oder Schuhe. Be-
sonders Familien, Einstei-
ger und Sparfüchse finden 
hier die passende Ausrüs-
tung zu fairen Preisen. Aber 
auch fortgeschrittene Fahrer 

sind herzlich eingeladen, auf 
Schnäppchenjagd zu gehen 
oder ihre eigene Ausrüstung 
zu verkaufen. In diesem Jahr 
erweitert zusätzliche Ausrüs-
tung von Sport 2000 in Kel-
heim das Angebot.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Das Sportstüberl lädt 
mit Kaffee, hausgemachten 
Kuchen und Getränken zum 
gemütlichen Beisammensein 
ein.

Text: Antonia Lammert
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Scambah Schützen haben Zukunft im Visier
Mit dem Spatenstich für das 
neue Vereinsheim und star-
ken Platzierungen bei den 
jüngsten Wettkämpfen be-
weisen die Scambah Schüt-
zen Hohenschambach, 
dass sie sowohl beim Bau-
en als auch beim Zielen die 
Zukunft fest im Blick haben.

Neubau startet
Nach intensiver Planung, 
zahlreichen Gesprächen und 
viel Engagement aus den 
Reihen der Vorstandschaft 
hat nun der Neubau des Ver-
einsheims begonnen. Anfang 
September starteten die ers-
ten Baumaßnahmen durch 
die Firmen Hess, Hartes, Ei-
chenseher und vor allem die 
Mitglieder des Vereins. Das 
neue Vereinsheim wird mit 
einer modernen Schießanla-
ge ausgestattet. Die barrie-
refreien Räumlichkeiten wer-
den verbesserte Möglichkei-
ten für Schießveranstaltun-
gen, Training und Wettkämp-
fe bieten.

Jugend trifft ins 
Schwarze
Ende September fanden 

Scambah Schützenjugend feierte Erfolge.

Baubeginn für das neue Scambah Schützenheim

auf der Olympia-Schießan-
lage in Garching bei Mün-
chen erst die Guschu Open 
und dann das Finale des An-
schützpokals statt. Franzis-
ka Karl holte bei der Guschu 
Open Auflage Lichtpistole 
den 1. Platz. Ihre Schwester 
kam mit der Luftpistole auf 
den 4. Platz.

Am nächsten Tag starteten 
sieben Jungschützen beim 
Finale des Anschützpokals 
mit dem Lichtgewehr bzw. 
Pistole. Alle schossen weit 

über ihre bisherigen Best-
leistungen hinaus. Marie 
Karl wurde mit der Lichtpis-
tole Vierte. Mit dem Lichtge-
wehr wurde sie Sechste mit 
hervorragenden 202.4 Rin-
gen. Weitere Ergebnisse: Isa-
bella Paulus 194.1, Emma 
Renner  192.9, Annika Pau-
lus 192.2, Tobias Renner 
185.1, Franziska Karl 177.6 
und Max Pöllinger 166.1 Rin-
ge. Diese hervorragenden 
Ergebnisse lassen erkennen, 
dass bei den Jüngsten die 
Leistungsdichte immer en-
ger wird.

Text und Fotos: Sandra Wolf

FSG Hemau feierte Erfolge bei Sommerfest
Die Schützinnen und Schüt-
zen der FSG Hemau konn-
ten bei der Deutschen Meis-
terschaft des Deutschen 
Schützenbundes auch in 
diesem Jahr wieder starke 
Leistungen zeigen. Beson-
ders die Jugend machte auf 
sich aufmerksam und prä-
sentierte sich mit viel Ehr-
geiz und Kampfgeist auf der 
großen Bühne.

Erfolgreiche Jugend
Noah Ruhland startete gleich 
in mehreren Disziplinen. In 
der Konkurrenz KK 3x20 Ju-
nioren 1 erreichte er nach ei-
nem starken Vorkampf mit 

Noah Ruhland (links), Katharina Sellmeier (rechts oben) 
und Marei Schindlbeck (rechts unten) zeigten Spitzen-

leistungen bei der Bayerischen Meisterschaft 2025.

573  Ringen das Finale und 
belegte dort einen hervor-
ragenden 6.  Platz. Auch im 
Luftgewehr 10  m schoss 
er sich mit 620,9  Ringen 
ins Finale und konnte dort 
den 7. Platz sichern. Im Mix 
Team Junioren erreichte er in 
der Einzelwertung Platz  14, 
zusammen mit seiner Team-
kameradin konnten sie sich 
den 7.  Platz sichern. Mit 
dem KK-Gewehr erreichte er 
zudem Platz 23.

Katharina Sellmeier trat in 
der Schülerklasse an und 
sammelte wertvolle Erfah-
rung auf nationaler Ebene. 
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Interessierte finden 
die Trainingszeiten 
der FSG Hemau auf  
www.fsg-hemau.de

Im Luftgewehr 10 m erzielte 
sie 200,0 Ringe und erreich-
te damit Platz 37. In der Dis-
ziplin Luftgewehr 3-Stellung 
kam sie mit 572 Ringen auf 
Rang 56.

Auch Marei Schindlbeck 
konnte mit der Luftpisto-
le Schülerklasse überzeu-
gen und landete mit 171 Rin-
gen auf Platz  29. Zusätz-
lich nahm sie am traditions-

reichen Shooty Cup teil und 
belegte dort einen starken 
7. Platz.

Sommerfest
Im August fand auch das 
traditionelle Sommerfest 
der FSG Hemau statt. Trotz 
durchwachsenem Wetter lie-
ßen sich die Gäste nicht die 
Laune verderben. Bei lecke-
rem Essen, kühlen Geträn-
ken und guter Stimmung ka-

men Vereinsmitglieder, Fa-
milien und Freunde zusam-
men. Jung und Alt verbrach-
ten einen geselligen Nach-
mittag und feierten die sport-
lichen Erfolge des Jahres  – 
besonders die frisch zurück-
gekehrten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Deut-
schen Meisterschaft. Damit 
wurde das Sommerfest nicht 
nur zu einem geselligen Ver-
einsabend, sondern auch zu 

einer kleinen Feier der sport-
lichen Erfolge.

Text und Fotos: Andrea Sellmeier

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung
Am Samstag, den 1. Novem-
ber 2025, findet die Jahres-
hauptversammlung der Ten-
nisabteilung des TV He-

mau statt. Beginn ist um 
18:00  Uhr im Tennisstü-
berl. Abteilungsleiter Bene-
dikt Lindner und Kassenwart 

Thomas Hanfstingl werden in 
ihren Berichten über die Er-
eignisse des laufenden Jah-
res sowie über den aktuellen 

finanziellen Stand informie-
ren. Anschließend erfolgt die 
Neuwahl der Vorstandschaft.

Text: Stefan Mirbeth

BRK Regensburg eröffnete neue Rettungswache in Waltenhofen
Das Bayerische Rote Kreuz 
Regensburg hat in Walten-
hofen bei Hemau die Not-
fallversorgung erweitert. 
Von der neugebauten BRK-
Rettungswache vor Ort pro-
fitieren gleich drei Landkrei-
se: Regensburg, Kelheim 
und Neumarkt. 

Bereits seit 2024 in 
Waltenhofen
Neben seinen weiteren Ret-
tungswachen in der Dom-
stadt sowie in den ländli-
chen Gebieten fährt das 
Team des Roten Kreuzes 
Regensburg nun zudem be-
reits seit über einem Jahr 
von hier aus zu seinen Ein-
sätzen. Hierfür wurde letz-
tes Jahr am neuen Stand-
ort Waltenhofen noch vor 
dem eigentlichen Spaten-
stich und in einem sport-
lichen Zeitrahmen eine In-
terims-Lösung mit Über-
gangsgebäude geschaffen. 
Seit 2024 leisten die Ein-
satzkräfte dort ihren Dienst 
und nun auch in den neuen, 
modernen Räumlichkeiten 
im fertiggestellten Gebäude.

Bauarbeiten abgeschlossen: Die neue BRK-
Rettungswache in Waltenhofen ist fertig!

Noch schnellere 
Versorgung
Sebastian Gerosch, Lei-
ter des Regensburger BRK 
Rettungsdienstes, bekräf-
tigt: „Die neue Wache wur-
de notwendig, um eine noch 
schnellere Versorgung in der 
dortigen Region zu gewähr-
leisten. Durch den zusätzli-
chen Standort können un-

sere Rettungskräfte künftig 
noch schneller am Einsatz-
ort sein und so Leben retten. 
Unser neuer, zusätzlicher 
Sitz ist strategisch günstig 
gelegen, die rettungsdienstli-
che Versorgung dadurch op-
timiert.“

Auch bedankt er sich bei der 
Bevölkerung vor Ort, denn 

die Bürgerinnen und Bür-
ger von Waltenhofen haben 
die neuen Nachbarn freund-
lich und äußerst hilfsbereit 
aufgenommen. Da wird im-
mer noch gelegentlich auf ei-
nen kleinen Ratsch selbstge-
backener Kuchen vorbeige-
bracht oder etwas vom Bä-
cker mitgeholt. Ebenso in 
anderen Dingen war schnell 
der Zusammenhalt spürbar.

Einweihung Ende 
September
Beim Bau der neuen Ret-
tungswache mussten die ho-
hen fachlichen, funktiona-
len und sozialen Anforderun-
gen der Arbeit des Rettungs-
dienstes beachtet werden. 
So bildeten Planung, Bau 
und Ausstattung ein umfang-
reiches Gesamtprojekt, das 
viele Gewerke koordinier-
te und eine präzise Planung 
erforderte. Auch mit vielen 
Firmen aus der unmittelba-
ren Umgebung wurde hier 
zusammengearbeitet. Ende 
September fand die feierli-
che Einweihung statt.

Text und Foto: Melanie Kopp
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OGV Hohenschambach gestaltete wieder Erntedank-Altar
Auch in diesem Jahr erklärte 
sich der OGV Hohenscham-
bach gerne dazu bereit, den 
Altar für das Erntedankfest 
zu schmücken. Mit viel Lie-
be zum Detail und Kreativität 
wurde wieder ein farbenfro-
her Erntedank-Altar gestaltet. 
Ein wahres Highlight war die-

ses Jahr die frisch gebunde-
ne Erntedankkrone. Wie es in 
Schama bereits eine liebge-
wonnene Tradition geworden 
ist, wird das Obst und Gemü-
se von den Kindern des Jo-
hanniter Kinderhaus Hohen-
schambach „geplündert“.

Text und Foto: David Meyer

Ereignisreicher September bei der SG Hohenschambach
Die SG Hohenschambach 
blickt auf einen September 
voller Sportereignisse und 
schöner Events zurück.

Kinderolympiade
Im Rahmen des Ferienpro-
grammes von Schama  e.  V. 
bot die SG Hohenscham-
bach Anfang September eine 
Kinderolympiade an, die mit 
fast 40 teilnehmenden Kin-
dern ein großer Erfolg wurde. 
Ursprünglich war geplant, 
die Veranstaltung im Sport-
heim und dem dazugehö-
rigen Sportgelände der SG 
Hohenschambach durchzu-
führen. Leider machte das 
Wetter einen Strich durch 
die Rechnung, sodass kurz-
fristig in das Alte Schulhaus 
ausgewichen werden muss-

Fast 40 Ferienkinder machten bei der Kinderolympiade mit.

te. Dank der vielen engagier-
ten Helfer konnte die Veran-
staltung dennoch reibungs-
los durchgeführt werden.

Die Kinderolympiade um-

fasste mehrere spannende 
Stationen aus den Bereichen 
Tennis, Fußball und Breiten-
sport. Die Kinder stellten an 
jeder Station mit Ehrgeiz und 
Begeisterung ihr Können un-

ter Beweis und sammelten 
Punkte. Die Siegerehrung 
bildete den krönenden Ab-
schluss und belohnte die 
Kinder für ihre Leistungen.
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Gleich weitere Termine der SGH vormerken:
	� Ski-Opening am 02. November 2025 von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Alten Schulhaus

	� Nikolausfeier am 28. November 2025 ab 16:30 Uhr, 
Treffpunkt Dorfplatz Hohenschambach

Traditionelles Weinfest
Einer der Höhepunkte im 
SGH-Veranstaltungskalender 
ist das traditionelle Weinfest 
unter der Organisation von 
Andreas Kohlmeier. Auch in 
diesem Jahr genossen wie-
der zahlreiche Besucher ein 
Glas Wein, eine leckere Brot-
zeit und gute Gesellschaft. 
Am selben Tag traten die bei-
den SGH-Herrenmannschaf-
ten in zwei spannenden Fuß-
ballspielen gegen die Mann-
schaften der SG Painten an. 
Ein besonderes Highlight: Die 
jungen Fußballer aus der G-, 
F- und E-Jugend der SGH 
durften mit den Spielern ein-
laufen. Die Gewinnerteams 
der SG  Painten feierten ih-
re Siege im Anschluss noch 
ausgelassen am „Schamara“ 
Weinfest.

Wechselstation beim 
Landkreislauf
Die SG  Hohenschambach 
durfte die Wechselstati-
on der Etappe 6 auf 7 beim 
Landkreislauf Regensburg 
betreuen. Durch die hervor-
ragende Organisation von 
Christian Eichenseher wur-
de dies zu einem lebhaften 
Event. Am Dorfplatz herrsch-
te zur Stoßzeit zwischen 11 
und 13 Uhr eine ausgelasse-
ne Stimmung, als die Läufer 
aus 286  Teams ihre Staffel-
stäbe an die nächsten Team-
mitglieder übergaben – ver-
kehrstechnisch bestens ab-
gesichert durch die FFW Ho-
henschambach.

Die Veranstaltung war nicht 
nur ein sportliches High-
light, sondern auch ein ge-

sellschaftliches Ereignis. Die 
Besucher konnten sich an ei-
nem Grillstand stärken und 
wurden mit Kaffee und Ku-
chen bewirtet. Besonders 
beeindruckend war die Teil-
nahme von Ultramarathon-
läufern, darunter Korbini-
an Dobmeier, der sportliche 
Leiter der Ski-Abteilung, der 
die herausfordernde Strecke 
von fast 70  Kilometern von 
Pettendorf nach Beratzhau-
sen mit einer Gesamtzeit von 
knapp acht Stunden erfolg-

reich meisterte.

Die SG Hohenschambach, 
die zwei Mannschaften zum 
Wettkampf stellte, erwies 
sich ebenfalls als erfolgreich 
und glänzte auf den zehn 
Etappen. Die Begeisterung 
und der Teamgeist der Teil-
nehmer waren deutlich spür-
bar und wurden von den Zu-
schauern mit viel Beifall ge-
würdigt.

Text und Foto: Sophia Roider

Jubiläums-Konzerte im Hemauer Weismannstadel
125 Jahre Holzbau Semm-
ler  – das wird in den kom-
menden Wochen musika-
lisch gefeiert. Der Hemau-
er Weismannstadel ist da-
bei die urige Location für 
mehrere kulturelle High-
lights im Rahmen eines Ju-
biläumsherbstes. Den Be-
ginn macht am 14. Novem-
ber ein einzigartiges Kon-
zert mit der Swing-Band Ty-
rol Music Project.

Musikalischer Jubilä-
umsherbst
„Wir nehmen unser Firmenju-
biläum gerne zum Anlass, um 
tolle Musiker für ganz unter-
schiedliche Konzerte in den 
Weismannstadel zu holen“, 
beschreibt Thomas Semm-
ler die Idee für den musikali-
schen Jubiläumsherbst. Ein-
geladen wurden von Holz-
bau Semmler dabei Bands 
und Gruppen, die vom Stil 
und ihrem Programm bes-
tens zur traditionsreichen Fir-
ma, zum Werkstoff Holz und 
natürlich zur Unternehmerfa-
milie Semmler passen.

Unter anderem treten Conclusion 
wieder im Weismannstadel auf.

Tyrol Music Project
Am Freitag, den 14. Novem-
ber, kommt mit dem Tyrol 
Music Project eine vierköp-
fige Formation in den Weis-
mannstadel, die experimen-
tierfreudig Volkslieder al-
ler Länder mit Tiroler Volks-
musik kombiniert. Gemein-
sam singen und swingen die 
Musiker zu den Klängen der 
20er Jahre: Tangos aus dem 
verruchten Buenos Aires, ro-
mantische Musettewalzer 

aus Paris, Schrammelmusik 
aus Wien und rhythmische 
Volkstänze vom Balkan  – 
um schließlich heimzukehren 
zur Tiroler Volksmusik, die 
sie mal authentisch und mal 
geprägt von den vielen Ein-
drücken ihrer musikalischen 
Reisen darbieten. 

Stets bewahrt das Tyrol Mu-
sic Project dabei seinen un-
verwechselbaren Klang, mit 
den traditionellen Instrumen-

ten Geige, Akkordeon, Stei-
rischer Harmonika, Gitar-
re, Kontrabass und Posau-
ne. Karten für dieses außer-
gewöhnliche Musikerlebnis 
gibt es für 25 Euro direkt bei 
Holzbau Semmler oder unter 
www. weismannstadel.de.

Conclusion
„Kultig regional“ heißt dann 
das Motto am Freitag, 
29.  November. Conclusi-
on, die Parsberger Instituti-
on in Sachen „Rockmusik“, 
gastiert an diesem Abend im 
Weismannstadel. Seit über 
50 Jahren besteht die Band, 
die das Lebensgefühl der 
70er aufleben lässt. Kompro-
misslos  – mit doppelter Gi-
tarren- und Keyboardbeset-
zung – spielen die Altrocker 
epochale Klassiker und freu-
en sich auf ihr „halbes Heim-
spiel“. „Die Hälfte der Band 
stammt nämlich aus Pars-
berg, die andere Hälfte aber 
aus Hemau“, berichtet Gitar-
rist Hans Schuster.

Die aktuelle Besetzung der 
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Spannendes Derby: SGH besiegt TVH mit 2:1
Einige Hundert Fans ver-
folgten das Großgemein-
dederby zwischen dem TV 
Hemau und der SG Hohen-
schambach. Am Ende setz-
te sich der Gast gegen den 
alten Rivalen knapp durch 
und revanchierte sich für 
die 0:1-Niederlage vom Vor-
jahr.

Für die Hemauer war es nach 
dem 0:3 in Eichlberg die 
nächste Niederlage gegen 
einen Verein aus der Großge-
meinde. Die SGH verbesser-
te sich durch den Sieg in der 
Kreisliga 2 auf den 6.  Platz 
mit 19 Punkten, während die 
TV-Elf mit 7 Punkten auf ei-
nem Abstiegsplatz bleibt. 
Schon sehr früh musste das 
TV-Trainerduo Hosse/Schus-
ter zwei verletzungsbeding-
te Ausfälle verkraften. Für 
Meier und Richnowski ka-
men in der 6. bzw. 8. Minute 
G.  Garpenko und Hartmann 
ins Spiel. Hohenschambach 
agierte zunächst abwartend, 
zog sich weit zurück und 
lauerte auf Konter über ihre 
schnellen Angreifer.

Der Gast wirkte ballsiche-
rer und störte die Hemau-
er schon im Ansatz. Für die 
Platzherren wurde es nach 
ca. einer halben Stunde rich-
tig gefährlich und TV-Kee-
per Lukas Langbein verhin-
derte mit zwei Glanzparaden 
einen Gegentreffer. In der 
43. Minute musste er sich al-
lerdings geschlagen geben. 
SGH-Torjäger Lukas Mayer-

Die SG Hohenschambach (links) konnte sich beim Groß-
gemeindederby gegen den TV Hemau durchsetzen.

hofer reagierte schnell und 
erzielte im Nachschuss die 
1:0-Pausenführung.

Die Kabinenansprache der 
Trainer zeigte anscheinend 
Wirkung bei der Hemau-
er Elf, die nun deutlich en-
gagierter auftrat. Der einge-
wechselte Burghardt brach-
te mehr Schwung in die TV-
Mannschaft, die jetzt bes-
ser im Spiel war. Der Lohn 
für die Steigerung folgte in 
der 62.  Minute, als Maxi-
milian Hölzl den 1:1-Aus-
gleich erzielte. Doch nach ei-
nem Konterangriff der SGH 
war es Lukas Scherübl, des-
sen abgefälschter Schuss 
(68.  Min.) zum 2:1 im He-
mauer Netz landete. Bei die-
sem Spielstand blieb es und 
der zahlreich vertretene Ho-
henschambacher Anhang 
konnte sich zurecht über den 
Derbysieg freuen.

Für den TV Hemau spielten: 

Lukas Langbein, Moham-
mad Hajani, Alexander Ber-
ner, Michael Schels, Dani-
el Reichert, Simon Schels, 
Maxi Hölzl, Andreas Rich-
nowski, Michael Meier, Ja-
kob Brenner, Aurelius Gün-
ther  – eingewechselt Ste-
phan Hartmann, Georg Gar-
penko, Alexander Burg-
hardt, Veit Schießl und Balint  
Koszo.

Die SGH-Aufstellung: Max 
Wittl, Erik Strohmaier,  
Luis Lammert, Mike Kellner, 
Marco Edenharter, Micha-
el Heß, Luca Zauner, Lukas 
Scherübl, Daniel Mirwald, 
Lukas Mayerhofer, Manuel 
Zauner – eingewechselt Da-
vid Utz, Paul Hahn, Maximi-
lian Schaller und Michael Di-
nauer.

Text und Foto: Helmut Tutschku

Band: Bertram Sellner (Ge-
sang), Rainer Preis und Hans 
Schuster (Gitarren), Bern-
hard Kubis und Uli Sellner 
(Tasteninstrumente), Lou 
Wegerer (Bass) und Johan-
nes Wolf (Drums). Konzert-
beginn ist am 29. November 
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei, 
für eine freiwillige Spende 

geht am Ende des Abends 
der Hut rum.

Whisky Tasting mit 
Wood & Whisky
Und noch eine dritte Veran-
staltung wird es bis Jahres-
ende im Weismannstadel ge-
ben. Mitte Dezember findet 
ein „Whisky Tasting“ mit der 

Band „Wood & Whisky“ statt. 
„Die warme Atmosphäre 
im Weismannstadel schreit 
förmlich nach ehrlich-emo-
tionaler Unplugged-Musik 
und alten Whiskys, die mitei-
nander entspannt und sinn-
lich erlebt werden“, ist Whis-
ky-Experte Pit Krause über-
zeugt. Mit seiner Meinung ist 

er wahrlich nicht der einzige, 
denn das von ihm durchge-
führte Whisky-Event ist be-
reits ausverkauft. Möglicher-
weise gibt es 2026 aber eine 
erneut ein „Whisky Tasting“ 
im Weismannstadel.

Text: Stefan Mirbeth
Foto: Tobias Gutmann

Wichtiger Hinweis

Wegen Fortbildungsmaßnahmen sind das 
Standes-, Gewerbe- und Ordnungsamt 

sowie die Friedhofsverwaltung 
am 29. Oktober, 03., 11. und 

18. November 2025 geschlossen.



Leserfoto des Monats
Schwammerl im Wald bei Haid von Barbara Lohmaier.

Liebe Leserinnen und Leser,
an dieser Stelle veröffentlichen wir jeden Monat ein schönes Foto von Ihnen. 

Schicken Sie uns Ihr Bild per E-Mail an redaktion@da-hemauer.de unter dem Stichwort „Leserfoto“. 
Wir freuen uns auf Ihren Vorschlag!
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Autohaus Pollinger unterstützt Leb-mit-Treff
Das Autohaus Pollinger 
zeigt soziales Engagement 
und unterstützt die wichtige 
Arbeit des Leb-mit-Treffs in 
Parsberg. In einer zweiwö-
chigen Sammelaktion wur-
den haltbare Lebensmit-
tel zusammengetragen, die 
nun Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen in 
der Region zugutekommen.

„Dank der großzügigen Un-
terstützung unserer Kundin-
nen und Kunden konnten 
wir einen vollständig gefüll-
ten Kofferraum mit Lebens-
mitteln an den Leb-mit-Treff 
übergeben. Diese Spenden 
leisten einen wertvollen Bei-
trag, um diejenigen zu unter-

Irmgard Hierl (links) und Jutta Spengler 
(rechts) vom Parsberger Leb-mit-Treff freu-

ten sich über die Lebensmittelspenden.

stützen, die aktuell auf Hil-
fe angewiesen sind. Dafür 
möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Beteiligten be-
danken“, erklärt Robert Pol-
linger, Inhaber des Auto-
haus Pollinger. Gemeinsam 
mit Kundinnen und Kunden 
konnte das Autohaus Pol-
linger zeigen, wie viel eine 
starke Gemeinschaft bewir-
ken kann.

Text und Foto: 
Franziska Pollinger
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Veranstaltungen bis zur nächsten Ausgabe von „da Hemauer“ 
(Quelle: www.hemau.de, www.heimat-info.de)
Dienstag, 21. Oktober 2025
18:30 Uhr

Vortrag „Wie funktioniert die Notaufnahme? Wann sollte ich dorthin?“
Pfarrheim Hemau (Kirchplatz 1)

Mittwoch, 22. Oktober 2025
19:30 Uhr

Nominierungsversammlung der Freien Wähler Hemau
Landgasthof Ferstl-Bruckmeier, Hemau

Freitag, 24. Oktober 2025
08:30–13:30 Uhr

Wald.Holz.Mehrwert – Regionaltage 2025
Zehentstadel Hemau

Freitag, 24. Oktober 2025
20:00 Uhr

Impro-Theater „Glücksspui“
Zehentstadel Hemau

Samstag, 25. Oktober 2025
13:00–15:00 Uhr

Skibasar der Skiabteilung des TV Hemau
Sportstüberl des TV Hemau (Dietfurter Str. 32)

Samstag, 25. Oktober 2025
20:00 Uhr

Weinfest Liedertafel
Weismannstadel Hemau

Freitag, 31. Oktober 2025
10:00–17:00 Uhr

Spitzlmarkt
Stadtbereich Hemau

Freitag, 31. Oktober 2025
20:00 Uhr

Trio MiSchKa
Zehentstadel Hemau

Samstag, 01. November 2025
18:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des TV Hemau
Tennisstüberl Hemau

Sonntag, 02. November 2025
10:00–12:00 Uhr

Ski-Opening der SG Hohenschambach
Altes Schulhaus, Hohenschambach

Samstag, 08. November 2025
19:00 Uhr

Rehessen der Jagdgenossenschaft Klingen
Gasthaus Dinauer, Klingen

Samstag, 08. November 2025
19:30 Uhr

Rehessen der Jagdgenossenschaft Aichkirchen für alle Jagdgenossen mit Lebens-
partner/-innen sowie Austrägler
Gasthaus Meyer, Aichkirchen

Sonntag, 09. November 2025
13:30 Uhr

Musikantentreffen des Tangrintler Volksliedkreises
Pellndorf 4

Sonntag, 09. November 2025
17:00 Uhr

Literarischer Klavierabend mit Lukas Klotz
Stadtbibliothek Hemau

Montag, 10. November 2025
16:00–17:30 Uhr

MuT-Partner – Stärkung der Digitalkompetenz für ältere Menschen
Tangrintler Einkaufszentrum/REWE Supermarkt, Hemau

Freitag, 14. November 2025
15:00–17:00 Uhr

Tag der offenen Tür im Integrativkindergarten St. Barbara
Beratzhausener Str. 52, Hemau

Freitag, 14. November 2025
15:00–17:00 Uhr

Tag der offenen Tür in der BRK Kinderkrippe Krabbelkiste
Haager Str. 14a, Hemau

Freitag, 14. November 2025
ab 18:30 Uhr

Eröffnung Ausstellung Rechtsterrorismus mit Fachvortrag
Bürgersaal im Zehentstadel Hemau, Anmeldung bei vhs Regensburger Land

Freitag, 14. November 2025
20:00 Uhr

Tyrol Music Project
Weismannstadel Hemau

Sonntag, 16. November 2025
09:45 Uhr

Volkstrauertag in Hohenschambach
Kriegerdenkmal Hohenschambach

Sitzungskalender
Dienstag, 21. Oktober 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 28. Oktober 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Stadtrates
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 04. November 2025
19:00 Uhr

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Ratssaal/Zehentstadel

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten Termine wird keine Gewähr übernommen. 


